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Amtlicher Teil

 Gemeinderatssitzung am Mittwoch,  
24. November 2021 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Mitt-
woch, 24.November 2021 um 18.00 Uhr  in der Fried-
rich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2, statt. Zu dieser Sitzung 
wird die Bevölkerung freundlich eingeladen. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte werden beraten: 
 
• Denkmalgeschützter Altstadtbereich Schiltach
 Information durch das Denkmalamt 
•  Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen
 und nichtöffentlichen
• Gemeinderatssitzung 
• Bausachen
• Forstwirtschaftsplan 2022
• Stadtverkehr Schiltach
- Neuerungen ab 2022
• Stadtwerke Schiltach
 Aufnahme eines Trägerdarlehens 
• Bachstraße/Vorstädtle, Planung Verkehrsanlagen
 - Vergabe Ingenieurleistungen 
• Bebauungsplan „Altstadt I“
- Aufstellungsbeschluss für ein Änderungsverfahren 
• Silvesterzug
• Anfragen, Verschiedenes

 
  

Bericht von der Gemeinderatssitzung 
vom 3. November 2021 

1. Photovoltaik 
 - Vortrag durch Herrn Jörg Kupfer, E-Werk Mittelbaden 
Bürgermeister Thomas Haas hatte zu dieser Sitzung Herrn 
Jörg Kupfer vom E-Werk Mittelbaden eingeladen. Er ist 
bei dem Stromversorgungsunternehmen der Ansprech-
partner der Kommunen für Photovoltaik. Schon vor einiger 
Zeit hat sich der Gemeinderat darüber Gedanken gemacht, 
ob auf größeren städtischen Dächern PV-Anlagen instal-
liert werden sollen. Seinerzeit kam man zu der ernüch-
ternden Erkenntnis, dass sich dies nur lohnt, wenn man 
den produzierten Strom an Ort und Stelle selber verbraucht. 
Die Einspeisevergütung ins Netz beträgt derzeit nur 7 
Cent/kwH. 

Kupfer bestätigte die bisherigen Erkenntnisse und betonte 
ebenfalls, dass sich die PV-Anlagen nur dann lohnen, wenn 
so viel wie möglich Strom selbst abgenommen wird. Er 
stellte dem Gemeinderat zwei mögliche Angebotsvari-
anten hierzu vor, die das E-Werk den Kommunen anbietet: 
Entweder ein Anlagenkauf oder die Pacht. Er empfahl 
zudem auch die Betriebsführung dem E-Werk zu über-
tragen, so dass die Kommune im Grunde genommen nichts 
mit der ganzen Anlage zu tun hätte. 

Anhand einer Modellrechnung verdeutlichte er, dass es 

sich für die Stadt lohnen würde auf den großen Dächern 
PV zu installieren. Voraussetzung wäre jedoch, dass die 
jeweiligen Dächer in einem guten Zustand sind und nicht 
in den nächsten Jahren saniert werden müssen. Die 
Mindestlaufzeit bei einem Pacht-Modell beträgt 18 Jahre. 
  
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat verwies er auf ein 
weiteres Modell, das vom E-Werk derzeit erarbeitet wird 
und für die Kommune interessant sein könnte. Demnach 
soll es in Zukunft möglich sein, überschüssig produzierten 
Strom mit dem Verbrauch anderer städtischer Gebäude zu 
verrechnen. Das könnte für die Stadt interessant werden, 
da man durchaus neuere, große Dächer auf Gebäuden 
habe, die jedoch einen relativ geringen Stromverbrauch 
erwarten lassen (z. B. das neue Parkhaus in der Haupt-
straße). 
  
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde an die Kollegen 
appelliert, nicht die Rendite einer PV-Anlage in den 
Vordergrund zu stellen. Stattdessen wolle man als Stadt 
ein Zeichen setzen für die regenerative Energieerzeugung. 
  
Zum Schluss seiner Ausführungen stellte Kupfer noch ein 
PV-Anlagen-Modell für größere Mietobjekte vor. Selbst 
wenn die einzelnen Mieter ihren Strom von unterschied-
lichen Energieversorgern beziehen, werden sie mit dem 
selbsterzeugten Strom versorgt. Anhand von Unterzählern 
wird dann ermittelt, wieviel an den Drittanbieter zu zahlen 
ist. 
  
2. Kurzbericht über das Ergebnis der letzten öffentlichen 
und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung 
Bürgermeister Thomas Haas berichtete aus der letzten 
öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzung und teilte mit, 
was seither hinsichtlich der gefassten Beschlüsse veran-
lasst worden ist. 
  
3. Bausachen 
Zu diesem Tagesordnungspunkt lagen keine Beratungsge-
genstände vor. 
  
4. Jahresabschluss 2020 
Stadtkämmerer Herbert Seckinger erläuterte dem Gemein-
derat die Jahresrechnung 2020. Die Haushaltsplanung 
dieses Jahres ging ursprünglich von einer stabilen 
Entwicklung aus. Im Ergebnishaushalt war ein Über-
schuss von 3,57 Millionen Euro eingeplant. Das Haushalts-
jahr war dann ab Mitte März durch die Krise der welt-
weiten Coronavirus-Pandemie geprägt. Das öffentliche 
Leben musste zur Eindämmung der Infektionsgefahren 
stark eingeschränkt werden. Durch rückläufige Steuerein-
nahmen und hohe zusätzliche Ausgaben wurden die Haus-
haltslage von Bund, Ländern und Kommunen stark bela-
stet. Dem gegenüber hat sich die Haushaltslage der Stadt 
Schiltach trotzdem positiv entwickelt. Coronabedingte 
Mehrbelastungen wurden zum Teil durch Bund und Land 
ausgeglichen. Die Gewerbesteuereinnahmen lagen mit 
23,6 Millionen Euro über dem Planansatz von 22 Millionen 
Euro. Der Überschuss im Ergebnishaushalt erhöhte sich 
auf 12,38 Millionen Euro. 
  
Der Kämmerer erläuterte dem Gemeinderat die größten 
Abweichungen zwischen Ergebnis und Planansatz und 
ging anschließend auf die Finanzrechnung ein, die aus dem 
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laufenden Betrieb einen sehr hohen Zahlungsmittelüber-
schuss mit 14,4 Millionen Euro erzielte. Dieser Zahlungs-
mittelüberschuss kann mit der früheren Zuführung zum 
Vermögenshaushalt verglichen werden. Gegenüber dem 
Plan verbesserte er sich um 9,07 Millionen Euro. 
  
Nach den sehr ausführlichen und informativen Erläute-
rungen des Kämmerers fasste der Gemeinderat einstimmig 
den Feststellungsbeschluss für die Jahresrechnung 2020 
wie von der Verwaltung vorgetragen. 
  
5. Jahresabschluss der Stadtwerke Schiltach für das 
Jahr 2020 
Der Eigenbetrieb „Stadtwerke Schiltach“ hat die Aufgabe, 
das Gemeindegebiet mit Wasser und Wärme zu versorgen 
und auch regenerative Energien zu erzeugen. 
  
Der Jahresabschluss wurde von der Verwaltung und einer 
Steuerberatungsgesellschaft erstellt. 
  
Im Gegensatz zur Jahresrechnung der Stadt kommt der 
Eigenbetrieb im Jahr 2020 auf einen Verlust von rund 
48.000 Euro. Dies liegt vor allem am Betriebszweig 
„Wasserversorgung“, wo ein Verlust mit rund 96.000 Euro 
ausgewiesen wird. Grund ist die sinkende Wasserabgabe 
auf 238.781 m³. In der Planung wurde von 277.000 m³ 
ausgegangen. Der Rückgang der Abgabemengen gegen-
über 2019 betraf die Industriekunden mit ca. 25.000 m³, 
dagegen ist der Wasserverbrauch bei den Haushaltskunden 
um ca. 11.000 m³ angestiegen. Insbesondere bei den Indus-
triekunden sei damit zu rechnen, dass sich Sparmaß-
nahmen beim Wasserverbrauch dauerhaft auswirken. Die 
Verbrauchsgebühr wurde zum 01.01.2020 von 2,17 € auf 
2,40 €/m³ erhöht. Die damit erhoffte Verbesserung der 
Ertragslage ist wegen des rückläufigen Wasserverbrauchs 
leider nicht eingetreten, weshalb sich der Gemeinderat 
voraussichtlich in nächster Zeit mit einer erneuten Anpas-
sung des Wasserzinses befassen muss. 
  
Die Nahwärmeversorgung betrifft die Hackschnitzelhei-
zung an der Grundschule im Hoffeld, die das Freibad, die 
Sporthalle und die Schule mit Wärme versorgt. Im Jahr 
2020 wurde ein Gewinn in Höhe von rund 4.500 Euro 
erzielt. 
  
Der Betriebszweig „Energieerzeugung“ betrifft die Photo-
voltaikanlage auf dem Dach des Bauhofs. Hier wurde 
nahezu kostendeckend gearbeitet. Es entstand ein geringer 
Verlust in Höhe 123 Euro. 
  
Ohne größere Diskussion stellte der Gemeinderat den 
Jahresabschluss 2020 schließlich wie vorgetragen 
einstimmig fest. 
  
6. Straßenbeleuchtung 
 - Nachtabschaltung 
Stadtbaumeister Roland Grießhaber erinnerte die Gemein-
deräte daran, dass man ab dem Jahr 2009 in Schiltach 
damit begonnen hat, die Straßenbeleuchtung effizient 
umzubauen. Mittlerweile wurden sämtliche Straßen-
leuchten auf LED-Technik umgestellt, bis auf die Leuchten 
im Bereich Hoffeld aus dem Jahr 2009, die wirtschaftlich 
noch nicht abgeschrieben sind. 
  
Die Straßenbeleuchtung wird von 23 Uhr bis 5 Uhr halb-
nächtig (50 % der Stromleistung) reduziert. Eine weitere 
Stromreduzierung an den Leuchten sei nicht mehr möglich. 
  
Die immer wieder ins Gespräch gebrachte Nachtabschal-
tung der Straßenbeleuchtung kann aus Verkehrssiche-
rungsgründen lediglich an nicht verkehrswichtigen 
Straßen bzw. reinen Wohnstraßen erfolgen. Der Badische 
Gemeindeversicherungsverband empfiehlt außerdem sich 

auf den Zeitraum von 1 Uhr bis 4 Uhr bzw. maximal 5 Uhr 
zu beschränken. 
  
Von Seiten der Verwaltung hat man sich darüber Gedanken 
gemacht, welche Straßenzüge als verkehrsbedeutend ange-
sehen werden müssen und daher von einer Nachtabschal-
tung ausgenommen werden sollten: 
 
• Hauptstraße ab oberer Bahnhofsbrücke bis Abfahrt Ost
• Schramberger Straße ab Bushaltestelle Schloßmühle bis 

Einmündung Hauptstraße
• Schenkenzeller Straße ab Rössle-Berg bis Einmündung 

Hans-Grohe-Straße
• Hans-Grohe-Straße ab B 294 bis Einmündung Tannen-

straße
• Hohensteinstraße ab Hauptstraße bis Abzweig Eyth-

straße
• Vor Ebersbach ab Schramberger Straße bis Einmündung 

Jahnstraße
• Ortsdurchfahrt Vorderlehengericht
• Ortsdurchfahrt Hinterlehengericht
 
  
Um eine Nachabschaltung zu realisieren, müssen Strom-
kreise umgeklemmt werden und neue Schaltstellen mit 
Schaltuhren zur Unterbrechung geschaffen werden. Für 
die Umsetzung der Nachabschaltung wird daher voraus-
sichtlich ein Aufwand von geschätzt 15.000 Euro brutto 
entstehen. 
  
Im Gemeinderat entwickelte sich eine kontrovers geführte 
Diskussion zu dem „alten Thema“, das vor Jahren schon 
einmal eingehend beraten wurde. Seinerzeit verzichtete 
man aus Sicherheitsgründen auf die Nachtabschaltung 
der Straßenleuchten. 
  
Ein Gemeinderatsmitglied appellierte an seine Kollegen, 
nicht nur den finanziellen Aspekt zu betrachten. „Es geht 
ums Klima und den Umweltschutz“, warb er unter dem 
Schlagwort „Lichtverschmutzung“ im Interesse von Tieren 
und Pflanzen für ein Abschalten. Andere Ratskollegen 
konnten sich wiederum für eine solche Maßnahme aus dem 
Sicherheitsgedanken heraus nicht erwärmen. 
  
Dem wurde entgegengehalten, dass es nachts zwischen 1 
Uhr und 4 Uhr bzw. 5 Uhr kaum jemanden betreffen werde. 
Ein Ratsmitglied meinte darüber hinaus, dass es sicher 
einer Gewöhnungsphase erfordern würde. „Es wäre ein 
mutiger Schritt, aber wir sollten ihn gehen“. In diesem 
Zusammenhang wurde darauf verwiesen, dass auch in 
zahlreichen anderen Gemeinden teilweise schon seit Jahr-
zehnten eine Nachtabschaltung erfolgt, ohne dass beson-
dere Auffälligkeiten im Blick auf die Kriminalität zu 
verzeichnen seien. 
  
Nach der ausführlich geführten Debatte ergab die Abstim-
mung schließlich mit sechs Ja- und sechs Nein-Stimmen 
ein Patt, was bedeutet, dass der Antrag abgelehnt ist und 
weiterhin alles bleibt wie bisher. 
  
7. Ladestation für E-Autos am Bahnhof-Mitte 
 - Vergabe der Arbeiten für den Stromanschluss 
Der Gemeinderat hat kürzlich die Einführung eines 
E-Carsharings beschlossen, wofür am Bahnhaltepunkt 
„Mitte“ ein neuer Stromanschluss für die erforderliche 
Ladestation verlegt werden muss. Die Leitung verläuft von 
der Trafostation am Geroltzhäuser Weg bis zur neu herzu-
stellenden E-Ladesäule. Der Netzbetreiber „Überland-
werk Mittelbaden“ hat für die Herstellung des Stroman-
schlusses ein Angebot mit brutto ca. 26.000 Euro vorgelegt. 
Weitere Angebote können laut Stadtbaumeister Roland 
Grießhaber nicht eingeholt werden, da es keinen weiteren 
Netzbetreiber in Schiltach gibt. 
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Ohne größere Diskussion wurde der Auftrag daher 
einstimmig entsprechend dem Angebot erteilt. 
8. Silvesterzug 
In der letzten Sitzung hat sich der Gemeinderat dazu 
entschieden, den Silvesterzug 2021 wenn irgend möglich, 
stattfinden zu lassen. Die Verwaltung solle sich Gedanken 
über ein funktionierendes Datenerhebungskonzept für die 
Zugteilnehmenden machen. Man schlug nunmehr vor, 
bereits im Vorfeld ein Anmeldeformular im Nachrichten-
blatt und auf der Homepage anzubieten, mit dem die Daten 
der Teilnehmenden schon vorab erhoben werden können. 
Für spontane Zugteilnehmerinnen und –teilnehmer wäre 
das Auslegen einer Liste und das Vorhalten eines QR-Codes 
für die Luca-App am Silvesterabend denkbar. 
  
In Gesprächen mit dem Landratsamt wurden im Vorfeld 
Bedenken vorgetragen, ob man tatsächlich davon ausgehen 
könne, dass die Zugteilnehmer einen Mindestabstand von 
1,5 m zu anderen Personen zuverlässig einhalten können. 
Wenn dies nicht der Fall ist, besteht bei einer solchen 
Veranstaltung dann eine Maskenpflicht, auch wenn sie 
ausschließlich im Freien abgehalten wird. 
  
Die Verwaltung hatte daher ursprünglich vorgeschlagen, 
die Maskenpflicht zu umgehen, indem man freiwillig auf 
das 2G-Optionsmodell umstellt und ausschließlich immu-
nisierte Zugteilnehmerinnen und Zugteilnehmer zulässt. 
Diese Ausnahmeregelung galt nach der Corona-Verord-
nung jedoch nur in der sogenannten „Basisstufe“. Zwischen-
zeitlich befindet man sich landesweit in der sogenannten 
„Warnstufe“, weshalb die Ausnahmeregelung nicht mehr 
greift und ein freiwilliges 2G-Modell zur Umgehung der 
Maskenpflicht nicht mehr möglich ist. 
  
Auch dieser Tagesordnungspunkt wurde im Gemeinderat 
sehr kontrovers diskutiert. Nach wie vor wurde mehrheit-
lich die Meinung vertreten, man solle den Silvesterzug in 
diesem Jahr wieder stattfinden lassen, um den Wiederein-
stieg nicht durch ein weiteres Jahr zu erschweren. Auch sei 
die Bevölkerung zwischenzeitlich so sehr an die Masken 
gewöhnt, dass sie „Alltag darstellen“ und sicher auch für 
den Silvesterzug kein Problem wären, auch wenn das 
Singen dadurch etwas erschwert wird. Problematisch sei 
lediglich die Kontrolle des 3G-Nachweises, da es insge-
samt neun Zugänge zum Silvesterzug gibt, die jeweils mit 
mindestens zwei Personen besetzt sein sollten. Die Zahl 
der frisch vermählten Männer, die seit jeher traditionell 
zum Ordnungsdienst beim Silvesterzug eingeteilt werden, 
dürfte hierfür nicht ausreichen, zumal sich nur einzelne 
angesprochen fühlen und die Tradition pflegen. Die Verwal-
tung wird darum gebeten abzuklären, ob man die Kontroll-
stellen mit „eigenen“ Leuten hinbekommt und sich parallel 
hierzu diese Dienstleistung bei einer Security Firma 
anbieten zu lassen. 
  
9. Anfragen, Verschiedenes 
Bei diesem Tagesordnungspunkt wurden verschiedene 
Bekanntgaben gemacht und Anfragen aus den Reihen des 
Gemeinderats beantwortet. 
  
So gab Bürgermeister Thomas Haas bekannt, dass man 
wegen dem Eintritt in die „Warnstufe“ coronabedingt 
beschlossen habe, die Veranstaltung zum Volkstrauertag 
auch in diesem Jahr nicht am Gedenkkreuz sondern in der 
evangelischen Stadtkirche im Rahmen eines ökumenischen 
Gottesdienstes abzuhalten. 
 

Änderung - Gedenkfeier am Volkstrauertag
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung wird am 
kommenden Sonntag, 14. November 2021, keine Gedenk-

feier auf dem Schloßberg stattfinden. 
Herr Bürgermeister Thomas Haas wird im Gottesdienst 
der evangelischen Kirche eine Gedenkrede halten. 
Die Stadt Schiltach legt am Gedenkkreuz einen Kranz 
nieder. Das Gedenkkreuz auf dem Schiltacher Schloßberg 
wird in der Nacht vor und nach dem Volkstrauertag durch 
Scheinwerfer angestrahlt. Am Vorabend des Volkstrauer-
tages werden an der Soldatengedenkstätte und auf dem 
Soldatengrab des Schiltacher Friedhofes Kerzen entzündet. 
  
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
  
 

Sprechtage des Bauamtes des 
Landratsamtes Rottweil in Schiltach  

Der nächste Sprechtag mit den Vertretern des Bau,- Natur-
schutz-, Gewerbeaufsichtsamt beim Landratsamt Rottweil 
vor Ort in Schiltach für Bauwillige und interessierte 
Personen sowie Architekten findet am Mittwoch, 01. 
Dezember 2021, im Rathaus Schiltach, Marktplatz 6, 
Zimmer 14, von 15:00 bis 16:00 Uhr statt. Dafür sind wir 
dieser Behörde auch sehr dankbar. 
  
Wir bieten Ihnen diesen kostenlosen Service gerne an! 
Damit kann Arbeit und auch Zeit eingespart werden. Wir 
wären deshalb auch sehr dankbar, wenn dieser Service 
auch weiterhin intensiv genutzt wird. 
Gerade bei Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
von bestehenden Bauvorschriften kann hier das Vorgehen 
schon vor Einreichung des eigentlichen Bauantrages 
besprochen werden. 

Jahresabschluss 2020 
Der Gemeinderat der Stadt Schiltach hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 3. November 2021 den Jahresabschluss 
2020 der Stadt Schiltach sowie den Jahresabschluss des 
Eigenbetriebs „Stadtwerke Schiltach“ zum 31. Dezember 
2020 festgestellt. 
  
Feststellung des Jahresabschlusses 2020 der Stadt Schil-
tach 
Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) stellt der Gemeinderat am 3. 
November 2021 den Jahresabschluss für das Jahr 2020 mit 
folgenden Werten fest: 
  
1. Ergebnisrechnung   
 1.1 Summe der 
  ordentlichen Erträge 39.246.475,29
 1.2 Summe der 
  ordentlichen Aufwendungen
 -26.942.768,48 
 1.3 Ordentliches Ergebnis 
  (Saldo aus 1.1 und 1.2) 12.303.706,83 
 1.4 Außerordentliche Erträge 79.776,34
 1.5 Außerordentliche Aufwendungen  0,00
 1.6 Sonderergebnis 
  (Saldo aus 1.4 und 1.5)  79.776,34 
 1.7 Gesamtergebnis 
  (Summe aus 1.3 und 1.6) 12.383.483,17 

2. Finanzrechnung   
 2.1  Summe der Einzahlungen aus 
  laufender Verwaltungstätigkeit 38.766.141,34
 2.2  Summe der Auszahlungen aus 
  laufender Verwaltungstätigkeit -24.411.288,36
 2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
  der Ergebnisrechnung 
  (Saldo aus 2.1 und 2.2) 14.354.852,98
 2.4  Summe der Einzahlungen aus 
  Investitionstätigkeit 534.923,69
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 2.5  Summe der Auszahlungen aus 
  Investitionstätigkeit -3.131.080,17
 2.6  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
  aus Investitionstätigkeit 
  (Saldo aus 2.4 und 2.5) -2.596.156,48
 2.7  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
  (Saldo aus 2.3 und 2.6) 11.758.696,50
 2.8  Summe der Einzahlungen aus 
  Finanzierungstätigkeit 0,00 
 2.9  Summe der Auszahlungen aus 
  Finanzierungstätigkeit -30.000,00 
 2.10  Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
  aus Finanzierungstätigkeit 
  (Saldo aus 2.8 und 2.9) -30.000,00
 2.11  Änderung des Finanzierungsmittelbestands 
  zum Ende des Haushaltsjahres 
  (Saldo aus 2.7 und 2.10) 11.728.696,50 
 2.12  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
  aus haushaltsunwirksamen Einzahlungen 
  und Auszahlungen -18.730.654,76
 2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln
 13.472.665,53
 2.14  Veränderung des Bestands an 
  Zahlungsmitteln  
  (Saldo aus 2.11 und 2.12) -7.001.958,26
 2.15  Endbestand an Zahlungsmitteln 
  am Ende des Haushaltsjahres 
  (Saldo aus 2.13 und 2.14) 6.470.707,27

3. Bilanz   
 3.1 Immaterielles Vermögen 9.334,68 
 3.2 Sachvermögen 48.953.576,05
 3.3 Finanzvermögen 80.857.483,97
 3.4 Abgrenzungsposten 1.111.409,30
 3.5 Nettoposition 0,00
 3.6  Gesamtbetrag auf der Aktivseite 
  (Summe aus 3.1 bis 3.5) 130.931.804,00
 3.7 Basiskapital -96.615.979,47
 3.8 Rücklagen -26.896.484,03
 3.9 Fehlbeträge des 
  ordentlichen Ergebnisses 0,00
 3.10 Sonderposten -6.153.809,10
 3.11 Rückstellungen -9.213,28
 3.12 Verbindlichkeiten -1.059.078,11
 3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten -197.240,0 
 3.14  Gesamtbetrag auf der Passivseite 
  (Summe aus 3.7 bis 3.13) -130.931.804,00
  
4. Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen
   (§ 49 Abs. 3 Satz 4 i. V. m. § 2 Abs. 1 Nr. 25 bis 36 GemHVO) 
  
Feststellung, Aufgliederung und Verwendung des Jahreser-
gebnisses 
  

Stufen der Ergebnisverwendung
und des Haushaltsausgleichs1)

Basis-
kapital

Sonder-
ergebnis

Ordentliches
Ergebnis Vorjahr

zweitvorange-
gangenen

Jahr

drittvorange-
gangenen Jahr

ordentlichen
Ergebnisses

Sonder-
ergebnisse

s
EUR2)

1 2 3 4 5 6 7 8

1
Ergebnis des Haushaltsjahres bzw.
Anfangsbestände3)

79.776,34 12.303.706,83 14.330.563,92 182.436,94 96.615.979,47

2
Abdeckung vorgetragener Fehlbeträge aus dem
ordentlichen Ergebnis 0,00 0,00 0,00 0,00

3
Zuführung eines Überschusses des ordentlichen
Ergebnisses zur Rücklage aus Überschüssen des
ordentlichen Ergebnisses

-12.303.706,83 12.303.706,83

4

Verrechnung eines Fehlbetragsanteils des
ordentlichen Ergebnisses auf das Basiskapital nach
Art. 13 Abs. 6 des Gesetzes zur Reform des
Gemeindehaushaltsrechts

0,00

5
Ausgleich eines Fehlbetrags des ordentlichen
Ergebnisses durch Entnahme aus der Rücklage aus
Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses

0,00 0,00

6
Ausgleich eines Fehlbetrags des ordentlichen
Ergebnisses durch einen Überschuss des
Sonderergebnisses

0,00 0,00

7
Zuführung eines Überschusses des
Sonderergebnisses zur Rücklage aus Überschüssen
des Sonderergebnisses

-79.776,34 79.776,34

8
Ausgleich eines Fehlbetrags des Sonderergebnisses
durch Entnahme aus der Rücklage aus
Überschüssen des Sonderergebnisses

0,00 0,00

9
Ausgleich eines Fehlbetrags des ordentlichen
Ergebnisses durch Entnahme aus der Rücklage aus
Überschüssen des Sonderergebnisses

0,00 0,00

10
Vorträge nicht gedeckter Fehlbeträge des ordentlichen
Ergebnisses des Haushaltsjahres sowie aus
Vorjahren in das Folgejahr

0,00 0,00 0,00

11
Verrechnung eines aus dem drittvorangegangenen
Jahr vorgetragenen Fehlbetrags mit dem Basiskapital

0,00 0,00

12
Verrechnung eines Fehlbetrags des
Sonderergebnisses mit dem Basiskapital

0,00 0,00

13 vorläufige Endbestände 26.634.270,75 262.213,28 96.615.979,47

14
Umbuchung aus den Ergebnisrücklagen in das
Basiskapital nach § 23 Satz 4 GemHVO

0,00

15
Nachrichtlich: Veränderung des Basiskapitals auf
Grund von Berichtigungen der Eröffnungsbilanz

16
Endbestände des Basiskapitals, der
Ergebnisrücklagen und des Fehlbetragsvortrags

0,00 0,00 0,00 26.634.270,75 262.213,28 96.615.979,47

1) Es sind nur die jew eils relevanten Stufen abzubilden
2) Grüne Felder können keine negativen Werte enthalten, rote Felder können keine positiven Werte enthalten
3) Die Werte in den Spalten 3 bis 5 entsprechen den Werten in Zeile 16 Spalten 2 bis 4 der Vorjahresübersicht.

Ergebnis des Haushaltsjahres vorgetragene Fehlbeträge
des ordentlichen Ergebnisses aus dem

Rücklagen aus
Überschüssen des
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Feststellung des Jahresabschlusses der Stadtwerke Schil-
tach zum 31. Dezember 2020 
1. Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss der 

Stadtwerke Schiltach gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbe-
triebsgesetzes zum 31. Dezember 2020 wie folgt fest:

 1.1 Bilanzsumme 3.557.745,01 €
 1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
  das Anlagevermögen 3.391.633,39 €
  das Umlaufvermögen 166.111,62 €
 1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf   
  das Eigenkapital 1.106.056,92 €
  die empfangenen Ertragszuschüsse 53.615,30 €
  die Rückstellungen 1.500,00 €
  die Verbindlichkeiten 2.396.572,79 €
 1.2 Jahresverlust 48.498,29 €
 1.2.1 Summe der Erträge 782.134,29 €
 1.2.2 Summe der Aufwendungen 830.632,58 €

2.   Der Jahresverlust in Höhe von 48.498,29 € wird auf 
neue Rechnung vorgetragen.

3. Die Betriebsleitung wird entlastet.
 
Der Jahresabschluss der Stadt Schiltach und der Jahres-
abschluss der Stadtwerke Schiltach liegen gemäß § 95b 
Abs. 2 der Gemeindeordnung und § 16 Abs. 4 des Eigenbe-
triebsgesetzes an sieben Tagen und zwar von Freitag, 12. 
November bis einschließlich Montag, 22. November 2021 
bei der Stadt Schiltach, Hauptstraße 5 (Rathaus Lehenge-
richt), Zimmer 14, öffentlich zur Einsichtnahme aus. 
  
Schiltach, 4. November 2021 
  
  
gez. Thomas Haas 
Bürgermeister 

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:

Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
achtwöchiger Abholung ist am Montag, 
15. November 2021, bei vierwöchiger Abho-
lung ist sie am Montag, 29. November 2021. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 
03. Dezember 2021 geleert. 
  
Die Biotonne wird erst am Freitag, 19. November 2021 
geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird.

am Freitag, 26. November 2021 abgeholt. 
  
  
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil: 
 Bis 13. November kann jeden Samstag zwischen 13.00 
und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz „Brühl“ 
(gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert 
werden.

  
 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08:00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 

Dienstag, 16.11.2021 16.30 bis 18 Uhr offener Kinder-
treff für alle Grundschulkinder mit Kinderwerkstatt. In 
der Werkstatt stellen wir Perlenschmuck für Jungs und 
Mädchen her. Materialkosten 1 € 
 
Mittwoch, 17.11.2021 16 bis 18.30 UhrTreff ab 4 für 
Kinder und Jugendliche ab Klasse 4 (also auch 5., 6., 
7.Klassen der weiterführenden Schulen). Wir spielen 
„crazy games“ wie z.B. Schneckenmarathon, Hochwurf, 
Hinunterwurf und viele mehr
 
Ganz ohne Regeln geht es leider auch im Jugendtreff nicht  
(gilt für Kindertreff und Treff ab 4):  
-  entsprechend der Schulen ist eine FFP2 – oder medizi-

nische Maske zu tragen (außer beim Essen und Trinken)
- die Kontaktdaten werden erfasst
- Die Hygienevorgaben sind zu befolgen
 

Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 09-12 Uhr und 14-17 Uhr 
Samstag:  10-12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle! 
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt Winterpause 
Schüttesägemuseum Winterpause 
Apothekenmuseum Winterpause 
  
  
Finaletappe der Deutschland Tour 2022 startet in  
Schiltach 
Am 28. August fällt der Startschuss zur vierten Etappe der 
Deutschland Tour 2022 in Schiltach. Vom Schwarzwald 
geht es für die Profis der Deutschland Tour nach Stuttgart, 
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wo auf der Theodor-Heuss-Straße über den Gesamtsieg 
entschieden wird. Deutschlands wichtigstes Radrennen 
macht im kommenden Jahr erstmals Station im Schwarz-
wald. Schiltach bietet mit der Altstadtkulisse aus histo-
rischen Fachwerkhäusern den malerischen Rahmen, um in 
den Finalsonntag der Deutschland Tour zu starten. Die 
baden-württembergische Stadt ist Hauptsitz der Hansg-
rohe Group, wodurch die Schlussetappe vor allem für Nils 
Politt (BORA-hansgrohe) zum sportlichen Heimspiel 
werden könnte. Von Schiltach führt die Etappe nach Stutt-
gart, dem Ort seines ersten Profi-Sieges, und wird so für 
Extra-Motivation beim Titelverteidiger sorgen. 
Thomas Haas, Bürgermeister von Schiltach, blickt auf den 
August: „Schiltach freut sich, Gastgeber der Deutschland 
Tour zu sein. Die weltbesten Radsportler kommen an 
einem Sommersonntag zu uns in den Schwarzwald. Das 
wird nicht nur für die Schiltacherinnen und Schiltacher zu 
einem Höhepunkt, sondern auch für viele Gäste der Anlass 
für einen Ausflug nach Schiltach. Herzlich Willkommen – 
am besten auf dem Rad!“ 
Die Deutschland Tour wird im kommenden Jahr erstmals 
an fünf Tagen ausgetragen. Das Radsportfestival startet 
am 24. August mit einem Prolog und feiert am 28. August 
in Stuttgart das große Finale. 
 

Altersjubilare von Schiltach

Wir gratulieren der Jubilarin 
14.11.21 Angela Soprano Morra, 70 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch! 
  

Standesamtliche Nachrichten

Standesamtsnachrichten im Oktober 2021 
In der Zeit vom 01.10.2021 bis zum 31.10.2021 wurden 
nachstehende Personenstandsfälle beurkundet. Die jewei-
lige Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
Geburten im Oktober 2021: -- 
  
Eheschließungen im Oktober 2021: 
am 01.10.2021 in Schiltach: 
Joel Schneider, Schiltach, Keßlerhalde 2 und 
Chiara Vollmer, Schiltach, Keßlerhalde 2 
  
Sterbefälle im Oktober 2021: 
am 01.10.2021 in Schiltach: 
Margarete Johanna Martha Roese geb. Wulf, Schiltach,  
Vor Ebersbach 1; 85 Jahre alt 

am 12.10.2021 in Schiltach: 
Irma Fleckenstein geb. Götz, Schiltach, Vor Ebersbach 1; 
89 Jahre alt 
  
 

Fundsachen

1 Schlüssel am Band 
Fundort: Bahnhof Mitte 
  
Fahrrad 
Fundort: Schiltach-Vorland 
  
Schlüssel 
Fundort: hinter Firmengebäude hansgrohe, Werk Aue 

Vereinsmitteilungen

Freiwillige Feuerwehr Schiltach
- www.feuerwehr-schiltach.de -

26 frisch ausgebildete Feuerwehrmänner und -frauen 
Truppmannausbildung unter Corona-Bedingungen in 
Schramberg durchgeführt 

Die Städte und Gemeinden im Löschbezirk Schramberg - 
dazu gehören neben den Abteilungen von Schramberg 
auch die Orte Schiltach, Schenkenzell, Aichhalden, Hardt 
und Lauterbach - können auf ihren Feuerwehr-Nachwuchs 
stolz sein. Alle 26 Teilnehmer, darunter zwei Frauen, haben 
mit Erfolg die Truppmannausbildung Teil 1 absolviert. Das 
ist die Basisausbildung für alle angehenden Feuerwehr-
männer - und auch Feuerwehrfrauen. 

Bildquelle: Feuerwehr Schramberg 
Lehrgangsteilnehmer mit Ausbilder 
  
Vermittelt wurden neben typischen Feuerwehr-Kennt-
nissen zu „Brennen und Löschen“, Knoten- und Fahrzeug-
kunde, „technischer Rettung“ auch Inhalte zur Rettung 
und Versorgung von Verletzten. Aufbau und Organisation 
von Feuerwehren wurde erklärt. Besondere Gefahren an 
den Einsatzstellen wurden aufgezeigt. Grundkenntnisse 
zu Gefahrstoffen und deren Erkennung, wie auch das 
Verhalten bei derartigen Unfällen wurde geschult. Mit 
dieser Ausbildung sind die Feuerwehrmitglieder befähigt, 
im Einsatzdienst eingesetzt zu werden. Und in den näch-
sten folgenden Jahren soll das Wissen durch den örtlichen 
Übungsdienst vertieft und gefestigt werden. 
Diese Ausbildung stand unter dem Einfluss der Corona-
Pandemie. Zunächst startete der Lehrgang im Herbst 2020 
zögerlich mit einer kleinen Gruppe mit 10 Mann zur 
Rettungsausbildung. Diese musste dann aber abgebrochen 
werden, da jegliche Zusammenkünfte untersagt wurden. 
Im Frühjahr galt es, sich möglichst wenig mit anderen zu 
treffen. Also war an eine Ausbildung nicht zu denken. Im 
Mai und Juni keimte Hoffnung und es wurde in kleinen 
Gruppen der Teil „Rettung“ für die noch fehlenden Auszu-
bildenden nachgeholt. Erst im Sommer zeichnete sich ab, 
dass wieder mehr geht. Das war Anlass, ab September 
wieder mit der Ausbildung durchzustarten. Organisiert in 
Gruppen à 10 und verteilt auf mehrere Ausbildungsstand-
orte haben die 8 Ausbilder und weiteren Helfern um 
Ausbildungsstützpunktleiter Klaus Haberstroh den 
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Hauptteil der Basisausbildung durchgeführt. Den 
Abschluss bildete dann der vergangene Samstag, als alle 
Lehrgangsteilnehmer zum schriftlichen Wissenstest 
zusammengekommen waren. Dabei wurden zu Beginn alle 
Beteiligten nochmals auf Corona getestet, um den gesund-
heitlichen Vorgaben gerecht zu werden. Den Wissenstest 
hatten alle Lehrgangsteilnehmer bestanden und somit ihre 
Ausbildung erfolgreich absolviert. 
Herzlichen Glückwunsch.  
  
Seminar zur Brandbekämpfung von Wald- und Flächen-
bränden 
Trockenere Sommer und weniger Niederschläge machen 
der Vegetation zu schaffen. Erträge gehen zurück. Das 
Wachstum ist gestört. Wälder trocknen aus und geben 
Schädlingen neues Quartier. Die längeren Dürreperioden 
führen aber auch dazu, dass die Feuerwehren vor neue 
Herausforderungen gestellt werden - erhöhte Wald- und 

Flächenbrandgefahren entstehen. 

Deshalb hatte Hausachs Feuerwehr die Nachbarwehren zu 
einem Tagesseminar zu diesem Thema eingeladen. Schließ-
lich waren 45 Feuerwehrmänner und -frauen aus den 
Städten Hausach, Haslach, Wolfach und Schiltach zu 
dieser Fortbildung angereist. Fünf Ausbilder der Organisa-
tion @fire, die sich mit derartigen Bränden beschäftigt, 
waren als Trainer vor Ort und vermittelten den Teilneh-
mern viel Wissenswertes zur Vegetationsbrandbekämp-
fung. 

Dabei lernten den Teilnehmer die verschiedenen Arten von 
Boden-/Grundfeuer, Vollfeuer, Vegetationsbrand und 
Untergrundfeuer anhand von unterschiedlichen Kriterien 
kennen und konnten sie in vier Klassen einordnen. Neben 
der wichtigen Erkundung wurde darauf hingewiesen, dass 
nicht unbedingt der „brennende Traktor“, sondern even-
tuell die Vegetation im Umfeld das Hauptproblem darstellt. 
Hier können sich neben dem Hauptfeuer mit der Front und 
den Flanken auch sogenannte Spots abseits des Haupt-
brandes z.B. durch Funkenflug entstehen. Im Weiteren 
Verlauf des Seminars wurden noch mehr theoretische 
Inhalte vermittelt. 
Nach einer Mittagspause mit angeregten Gesprächen über 
das Gelernte ging es in den Praxisteil der Ausbildung. 
Eingeteilt in Lerngruppen konnten die Wehrangehörigen 
in drei Stationen das Gehörte gleich in die Praxis umsetzen. 
Ein speziell dafür ausgesuchtes Feldstück war mit Stroh-
ballen präpariert worden. Hier wurde mit Handwerkzeug, 
wie Gorgui, Hacken und Feuerpatschen gearbeitet, genauso 
wie mit Schläuchen hantiert. Sogenannnte „Waldbran-
drucksäcke“ und Löschrucksäcke wurden ausprobiert. 
Das Spritzen aus einem fahrenden Feuerwehrauto wurde 

geübt. In der gemeinsamen Abschlussübung mit einem 
etwas größerem Feuer konnte das Erlernte nochmals 
vertieft werden. Schon bei diesem örtlich begrenzten Feuer 
konnten die Einflüsse, wie Wind und Hitze, in beeindru-
ckender Weise von den Übungsteilnehmern erlebt werden.

Nach einer kurzen Feedbackrunde vor dem Hausacher 
Feuerwehrgerätehaus und Dankesworten machten sich die 
Einsatzkräfte mit viel neuem Wissen auf in die Heimat-
städte. Hier soll das Gelernte den weiteren Einsatzkräften 
vermittelt werden. 
 Bildmaterial: Feuerwehr Schiltach
 

Künstler gestalten Faire Weihnachten - Auf in den Advent 
Im Mittelpunkt steht Maria mit dem Jesuskind und Josef 
mit dem Hirtenstab steht ihr zur Seite. Im Hintergrund ist 
ein wunderschöner Sternenhimmel zu sehen. Ein Junge im 
Eselskostüm, ein Mädchen als rosafarbener Engel, die 
Könige und die Hirten, alle zusammen führen das Krip-
penspiel auf. 
Dieses Bild zeichnet der britische Künstler Richard Partis 
aus dem Süden Englands. Seit vielen Jahren ist er als frei-
beruflicher Illustrator tätig und seine Entwürfe sind z.B. 
auf Puzzles und Keramik zu finden. Auch arbeitet er für 
Umwelt- und Tierschutzorganisationen in Großbritannien.
Durch diesen Entwurf für den Fairen Handel werden auch 
süße Kleinigkeiten zu saisonalen Kunstwerkchen, die 
Küchen und Wohnzimmer eine Zeit lang schmücken. 

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Generalversammlung 2020/2021 
Die Narrenzunft Schiltach e.V. lädt alle passiven und 
aktiven Mitglieder herzlich zur Generalversammlung am  
Donnerstag, 11.11.2021  um 20:11 Uhr in das Schützen-
haus. Selbstverständlich beachten wir die aktuell 
geltenden Corona Regeln. 

Ab 19 Uhr schiessen.
Auf der Tagesordung stehen folgende Punkte:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Protokoll der letzten Generalversammlung
 4. Bericht des Zunftmeisters
 5. Kassenbericht
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Neuwahlen
 9. Ehrungen
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Da einige Wahlen anstehen, bitten wir um rege Teilnahme. 
Wir freuen uns auch Euch! 
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Schuhu-Hexen ’86
Hinterlehengericht e.V.

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Liebe Narrenfreunde, 
  
leider kann das Narrenerlebnis 2022 in der Friedrich 
Grohe Halle nicht stattfinden. 
Aber die Narrenzunft Schiltach und die Schuhu Hexen 
haben sich etwas überlegt. 
Wir werden für die Schiltacher, Schenkenzeller & Halb-
meiler Kinder eine kleine Überraschung vorbereiten und 
diese an der Fasnet 2022 verteilen. 
Falls ihr eine Überraschung erhalten möchtet, meldet euch 
per Mail bei Bettina.Jehle@web.de mit Namen, Alter und 
Anschrift an. 
Anmeldeschluss ist der 31.12.2021. 
  
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen.  
  

Narrenverein Egehaddel Schiltach e.V. 
Generalversammlung  
  
Liebe Mitglieder, 
Nach langer Corona Pause findet unsere Generalversamm-
lung nun dieses Jahr am 
13.11.2021 um 19.00 Uhr im Gasthaus Pflug 
In Vorderlehengericht statt. 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch nach so langer Zeit. 
  
! WE WANT YOU ! 
Wer Interesse hat an einem Häß für die hoffentlich 
kommende Fasnet kann sich gerne melden.Entweder bei 
einem Mitglied der  
Vorstandschaft oder gerne auch direkt unter  
015111916194 dort bekommt ihr alle nötigen  
Infos.Wir freuen uns. 
  
Mit närrischen Grüssen 
Vorstandschaft Egehaddel Schiltach e.V

Schiltacher Flößer

Einladung zur Jahres-Hauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung für das Jahr 2020 findet 
statt am Dienstag, 16.November 2021 um 19.00 h in der 
Halle in Vorderlehengericht . 
  
Es gelten die 3G Regeln. Bitte bringt die entsprechenden 
Bescheinigungen mit. 
 

www.skiclub-schiltach.de 
  
Fit durch den Winter 
Dienstag, 16.11.2021 
Der Skiclub Schiltach bietet über die Wintermonate mit 
seinem Programm „Fit durch den Winter“ jeweils diens-
tags von 18:30 bis 20:00 Uhr in der Friedrich-Grohe-Halle 
eine Fitnessgymnastik an. Aufgrund der geltenden Hygie-
nevorschriften muss nachweislich die 3G-Regel (nur PCR-
Test) erfüllt sein und jeder Teilnehmer muss seine eigene 
Gymnastikmatte mitbringen. Gäste sind herzlich will-
kommen. 
Wanderung  
Freitag, 19.11.2021 
Der Skiclub lädt zur Freitagswanderungen herzlich ein. 
Treffpunkt ist um 18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei der 
Schüttesäge. Gewandert wird unter der Leitung von 
Carina Armbruster nach Schenkenzell, wo man in gemüt-
licher Runde im Gasthaus „Waldblick“ zusammenkommt. 
Für die Teilnahme gilt die 3G-Regel und die jeweils gültige 
Regelung des Restaurants. Mitglieder und Freunde des 
Skiclubs sind zu dieser Wanderung herzlich eingeladen. 
  

Schützenverein
Schiltach

Königsschießen 2021 
Bei dem traditionellen Königsschießen des SV Schiltach 
e.V. wurde auch in diesem Jahr von den Mitgliedern eifrig 
und sportlich um die wertvollen Königsketten und Ehren-
becher gekämpft. 
In den Disziplinen Luftgewehr 10 m stehend aufgelegt, KK 
Gewehr 50 m ebenfalls stehend aufgelegt und mit der KK 
Sportpistole 25 m waren es insgesamt 60 Starter. 
Zur Proklamation der Könige und zur Siegerehrung hat 
die Vorstandschaft die Mitglieder eingeladen. 
Der neue Oberschützenmeister des SV Schiltach Rüdiger 
Haas begrüßte die Teilnehmer und dankte den Betreuern 
für die reibungslose Durchführung der Wettbewerbe. 
  
In diesem kameradschaftlichem Kreise wurde dann, durch 
den Oberschützenmeister und dem Sportwart Carsten 
Sonntag die Proklamation der Könige und deren Ritter 
unter dem Beifall der Schützen vorgenommen. 
Die Ergebnisse, lagen zum Teil sehr eng zusammen, was für 
den Ehrgeiz und Kampfgeist der Teilnehmer spricht. 
Es wurden außergewöhnliche Teiler - Ergebnisse mit 6,0T, 
7,8T, 8,0T, 10,1T erreicht. Weiterhin gab es in diesem Jahr 
bei den Königsehrungen Konstellationen, welche bisher 
noch nie vorgekommen sind. 

In der Kurzwaffendisziplin errang Volker Wendt zum 
dritten Male nacheinander die Königswürde. Zu seinen 
Rittern gehören Egon Roth und Georg Breithaupt. 
In der Disziplin Damen/Jugend wurde Renate Hauer 
Schützenkönigin. Im Gefolge sind die Prinzessinnen Luit-
gard Hahn und Gertrud Dieterle. 

Den Schützenkönig der KK-Gewehrdisziplin erkämpfte 
sich Dieter Hauer. Seine Ritter sind Marcus Uhde und 
Claus Aberle. Zum ersten Mal wurde im Verein ein Ehepaar 
als Königspaar geehrt. 
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 Von links: Dieter Hauer, Renate Hauer u. Volker Wendt 

Im Anschluss wurden auch die Gewinner der in den drei 
Disziplinen ausgelobten Ehrenbecher bekanntgegeben 
und geehrt. Dabei belegten mit dem KK-Gewehr Claus 
Aberle, Arno Hahn und Gerd-Michael Hickisch die ersten 
drei Plätze. Bei den Pistolenschützen gingen diese an 
Volker Wendt, Marcus Uhde und Roland Fuß. 
In der LG –Disziplin waren Erhard Hahn, Carsten Sonntag 
und wiederum Marcus Uhde erfolgreich. 
  

Sieger Königs- u. Ehrenbecherschießen 
  

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Schlachtplatte am 14.11.2021 – Es gilt die 2-G-Regel 

Die traditionelle Schlachtplatte im Sportheim findet am 
14.11.21 während des Heimspiels gegen die SG Dörlins-
bach/Schweighausen statt. Wie schon in den vergangenen 
Jahren bieten wir die Schmankerl aus der Herbstküche 
mit selbstgemachtem Sauerkraut und Kartoffelbrei an. 
Um Ihnen und uns einen reibungslosen Ablauf zu gewähr-
leisten und im Hinblick auf die derzeitigen Entwicklungen 

, greift an diesem Sonntag ausnahmsweise die 2G-Regel. 
Das heißt, es sind nur Personen im Sportheim zugelassen, 
die geimpft oder genesen sind. Bitte haben Sie dafür 
Verständnis. Für über die Straße wird ein Zeitfenster 
zwischen 11 Uhr und 15 Uhr eingerichtet. 

Anmeldungen für beide Möglichkeiten, im Sportheim oder 
über die Straße, nimmt ab sofort Wolfgang Bruckner unter 
den Telefonnummern 07836/1487, Handy 0178 2358465 
oder per Mail Wolfgangbruckner@web.de entgegen. 
 
Aktive 
So. 07.11.21, FV Ettenheim II – SpVgg Schiltach II  0:8 
Durch die Tore von Andre Knubel und Simon Duffner 
führte man zur Halbzeit bereits mit 2:0. Nach dem Seiten-
wechsel sorgten Knubel und ein Eigentor rasch für die 
Vorentscheidung. Stefan Schmid und drei Treffer von 
Dominik Dinger sorgten erneut für ein Schützenfest der 
Reserve. 
Tore: Dominik Dinger (3), Andre Knubel (2), Simon Duffner 
+ ET 
 

So. 07.11.21, FV Ettenheim I – SpVgg Schiltach I  3:3 

 

Die Partie begann ausgeglichen, wobei die SpVgg Schil-
tach mit zunehmender Spieldauer auch mehr Spielanteile 
hatte. Leider ergaben sich aus dieser Überlegenheit keine 
zwingenden Chancen. Eine gute Gelegenheit hatte Peter 
Datz, der von Flavius Oprea im Zentrum gefunden wurde, 
allerdings direkt auf den Torhüter abschloss. Um so ärger-
licher, dass kurz vor dem Pausenpfiff Leon Rinderle 
unglücklich in den Zweikampf ging und die Hausherren 
dies dankend annahmen. Den berechtigten Elfmeter 
verwandelte Nicolas Schrempp zur 1:0 Pausenführung der 
Hausherren. Nach dem Seitenwechsel nahm weiterhin die 
SpVgg das Heft des Handelns in die Hand und machte 
gleich zu Beginn Druck nach vorne. In der 51. Minute nutze 
Marko Petsch die dadurch resultierenden großen Räume 
hinten zur nun überraschenden 2:0 Führung. Doch das 
Auftreten der Flößerstädter zeigt die Moral und Spiel-
freude der Mannschaft um Mathias Stehle. Und um ihr 
Potential. Nach einem Doppelwechsel erhöhte man den 
Druck nach vorne und drängte den FV Ettenheim zuneh-
mends vollends hinten rein. In der 60. Minute scheiterte 
Oprea allein vor Matthias Nägele, der glänzend parierte. 
Der eingewechselte Matthis Engelberg vollstreckte nach 
einem schönen Konter und verkürzte in der 65. auf 2:1. 
Fünf Minuten später zirkelte Flavius Oprea den Ball per 
Freistoß um die Mauer der Heimelf unhaltbar in den 
Winkel. In der 77. Minute hatte Oprea schön auf Ergün 
Gürkan durchgesteckt, dieser konnte seine gute Leistung 
allerdings nicht mit einem Tor belohnen. Kurz darauf der 
erneute Nackenschlag. Nach eigenem Einwurf in der 
Hälfte des FV Ettenheim resultierte nach unnötigem Ball-
verlust der erneute Führungstreffer durch Jan-Luca 
Schindler. Schiltach steckte nicht auf und drängte auf den 
Ausgleich. In der 90. Minute konnte sich die Abwehr des 
FV Ettenheim im Sechszehner nicht anders behelfen und 
brachten M.Engelberg zu Fall. Oprea trat an und netzte 
zum 3:3 Endstand ein. Schade, denn heuer mehr drin. 
Tore: Flavius Oprea (2), Matthis Engelberg 
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Ausblick 
So. 14.11.21, 12.30Uhr, SpVgg Schiltach II – SG Dörlins-
bach/Schweighausen II 
Mit zuletzt 23 Tore in drei Spielen hat sich die Reserve um 
Trainer Eric Cavaglia im vorderen Bereich der Tabelle 
eingeigelt. 

So. 14.11.21, 14.30Uhr, SpVgg Schiltach I – SG Dörlins-
bach/Schweighausen I 
Nach dem zuletzt glücklichen 4:0 vor heimischem 
Publikum will man gegen den überraschend zweitplat-
zierten Gast aus Schweighausen mit anderem Gesicht 
auftreten. „Die Abwehrleistung muss stark verbessert 
werden“, so der Trainer Mathias. „Dennoch passt die Moral 
und der Wille der Mannschaft. Erfreulich, dass wir immer 
ein Tor ein schießen.“ Warum man es dann immer so span-
nend machen muss... Erstrebenswert ist ein Sieg gegen ein 
Topteam der Liga. 
  
  

Aus den Abteilungen 

Damen (Bezirksliga)   
Sa. 06.11.21, SV Schapbach - SG Kirnbach/Schiltach/
Wolfach  0:3 
In der 29.Minute hatte Jasmin Blattmann die SG Mädels 
bereits in Führung gebracht. Nach dem Seitenwechsel der 
Doppelschlag durch Jana Wöhrle und Elena Kiefer, der die 
Gäste auf die Siegesstraße führte. 
 
Ausblick: 
Sa. 13.11.21, 17.00Uhr, SG Kirnbach/Schiltach/Wolfach – 
SV Oberwolfach  
Derbytime bei den Mädels. Auch in der Tabelle sind beide 
Mannschaften direkte Nachbarn. Spannung pur auf dem 
Kunstrasen in Kirnbach. 
 
Jugend - Ergebnisse 
E-Jugend (o.W.) 
Sa. 06.11.21, SC Kaltbrunn – SpVgg Schiltach  8:1 
 
D-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa. 06.11.21, SG Unterharmersbach - SpVgg Schiltach  2:1 
 
C-Jugend (Bezirksliga) 
Sa. 06.11.21, SG Haslach - SG Kaltbrunn  3:0 
 
B-Jugend (1.Kreisliga) 
Sa. 06.11.21, SG Schiltach – SG Südliche Ortenau (abbr 
bei Stand 7:0) à Entscheid durch den Verband 
 
A-Jugend (Bezirksliga) 
Mi. 03.11.21, 19.00Uhr, SG Zunsweier – SG Schiltach  4:2 
Tore: Pius Fix + EG 
Fr. 05.11.21, 19.00Uhr, SG Fischerbach – SG Schiltach  3:2 
Tore: Shane Eisensteck 
 
Jugend – Ausblick 
C-Jugend (Bezirksliga) 
Sa. 13.11.21, 16.30Uhr, SV Diersburg - SG Kaltbrunn 
 
B-Jugend (1.Kreisliga) 
So. 14.11.21, 11.00Uhr, SG Ettenheim - SG Schiltach 
 
A-Jugend (Bezirksliga) 
Sa. 13.11.21, 17.00Uhr, SG Renchtal – SG Schiltach 
 
AH 
Über 20 Mitglieder der AH-Familie verbrachten einen 
schönen Abend auf dem „Schwenkenhof“. Ein Teil startete 
am Marktplatz mit dem Aufstieg, andere dagegen nutzten 
ihr Gefährt um auf die Höhen über Schiltach zu kommen. 

In der Gaststube des „Schwenkenhofes“ angekommen, 
wurde man von Bedienung Klara freundlich in Empfang 
genommen und die ersten Bestellungen aufgenommen. 
 
Achim Hoffmann begrüßte im Namen der AH-Abteilung 
alle Anwesenden übermittelte Grußbotschaften und 
wünschte allen einen schönen Abend, einen gesunden 
Durst und einen guten Appetit. Traditionell gab es an 
diesem Wochenende eine leckere „Schlachtplatte“, die allen 
hervorragend mundete. Freudig nahm man von Schwen-
kenhof-Chef Karlheinz noch einen Verdauer anlässlich 
seines runden Geburtstages und ließ ihn hoch leben! 
 
Um Mitternacht hieße es dann nach schönen Stunden und 
einem Absacker von der Küche Abschied nehmen und 
einige nahmen dann noch den Abstieg ins Städtle in Kaufm 
während anderen ihren Fahrdienst in Anspruch nehmen. 
Einig war man sich auf jeden Fall wieder einige gemüt-
liche, lustige und schöne Stunden zusammen verbracht zu 
haben. 
 
 

SPD-Ortsverein Schiltach

SPD Herbsthock am 17.11.2021 
Die Mitglieder treffen sich am 17.11.2021 um 18 Uhr zu 
einem gemütlichen Herbsthock bei neuem Wein und Zwie-
belkuchen im Treffpunkt. Interessenten und Freunde der 
SPD sind den Genossen herzlich willkommen. Auch der 
Kreisvorsitzende Mirko Witkowski plant seinen Besuch. Es 
gelten die zum Veranstaltungszeitpunkt gültigen Regeln 
der Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg. 

TTC Schiltach 2010 e.V.

TTC Schiltach, Trainingszeiten 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 
 

www.tvschiltach.de

Bittere Niederlage im letzten Auswärtswettkampf 
Das VEGA Turnteam vom TV Schiltach unterliegt mit 39 
zu 38 denkbar knapp dem VfL Kirchheim. Beim Ligaab-
schied kommenden Samstag ab 18 Uhr gibt es dennoch die 
Chance auf Platz 3. 
  
Die letzte Auswärtsreise für das VEGA Turnteam mündete 
leider nicht in den erhofften vierten Saisonsieg. Denkbar 
knapp und mit nur einem Scorer mussten sich die Schwarz-
wälder dem VfL Kirchheim geschlagen geben, die einen 
fast fehlerlosen Wettkampf hinlegten.
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Der Wettkampf begann mit erwartbar starken Übungen 
des Gastgebers am Boden, wo WM-Rückkehrer Milad 
Karimi mit fünf Scorern die einzigen Punkt für den TV 
Schiltach holen sollte. Am Pferd setzte sich dieser Trend 
fort: Obwohl den Flößerstädtern fehlerfreie Übungen 
gelangen, konnten die Kirchheimer stark dagegen halten 
und so 9 Punkte sammeln. Auf Seiten Schiltachs war es 
Luca Giubellini, der mit 5 Punkten den Schaden begrenzte. 
An den Ringen wäre nach Meinung der Gäste ein besseres 
Ergebnis möglich gewesen, hätte es hinsichtlich einiger 
Kampfrichterbewertungen glücklichere Entscheidungen 
zugunsten der Kinzigtäler gegeben. So holte zum Beispiel 
Kirchheims Brite Daniel Lee trotz zweier grober Schnitzer 
stolze drei Punkte gegen eine fehlerfreie Übung Lion 
Sundermanns. So sollte es auch an diesem Gerät nur Milad 
Karimi vergönnt sein, vier Punkte für das VEGA Turnteam 
zu verbuchen, während Kirchheim insgesamt 9 holte.
Somit mussten die Schiltacher in der zweiten Wettkampf-
hälfte einen deutlichen 13-Punkte-Rückstand wiedergut-
machen. Das gelang am Sprung zunächst allerdings nicht. 
Den starken Sprüngen vom VfL hatte nur Luca Giubellini 
mit 4 Punkten etwas entgegenzusetzen. Mit 17 Punkten 
Rückstand ging es also an die letzten beiden starken 
Geräte der Flößerstädter. 
Pit Nakic (1), Milad Karimi (4) und Viktor Weber (3) 
wussten in ihren Übungen zu überzeugen und ließen den 
Rückstand erstmals schmelzen. Daniel Lee vom VfL holte 
allerding weitere 4 Punkte für den Gastgeber und ließ die 
Aufholjagd am nun folgenden Reck nahezu unmöglich 
erscheinen. Dennoch warfen die Schiltacher nochmals 
alles in die Waagschale, wurden aber bereits mit nur einem 
Punkt für Viktor Weber im ersten Duell enttäuscht - aus 
Sicht der Gäste deutlich zu wenig für seine Übung. So 
konnten auch die herausragenden Übungen von Lion 
Sundermann (3), Milad Karimi (5) und Manuel do Rosario 
(3) nicht an dieser Niederlage rütteln, da die Kirchheimer 
an diesem Gerät zwar sehr einfach, dafür aber fehlerlos zu 
Ende turnten. 
  
Letzter Heimwettkampf in der DTL gegen Exquisa Ober-
bayern 
Der VfL Kirchheim hat damit den Klassenerhalt sicher, 
während der TV Schiltach nun für die Chance auf Platz 3 
im Saisonabschluss gegen Exquisa Oberbayern gewinnen 
muss. Parallel muss der KTV Ries gegen den derzeitigen 
Tabellenzweiten TSV Buttenwiesen verlieren. 

Jakob Hoffmann 

Die füntplatzierten Exquisas sind die Wundertüte der Liga 
und daher nur schwer einzuschätzen. Häufig traten sie 
nicht in voller Mannschaftstärke an, was ihr wahres Poten-
tial etwas verschleiert. In vielerlei Hinsicht sieht das TVS-
Team um Cheftrainer Jörg Behrend diese Begegnung also 
mit großer Spannung entgegen. Zwar hat man den dritten 
Platz nicht mehr selbst in der Hand, ein Sieg soll aber 
zumindest das Happy-End dieser letzten DTL-Saison des 
TV Schiltachs sein. 

Wichtiger Hinweis an die Zuschauer:  Aufgrund aktueller 
Coronabestimmungen ist für den Zutritt zur Halle ein 
3G+-Nachweis notwendig (Geimpft, genesen oder PCR-
Test). Sollte es zur Alarmstufe kommen, ist nur noch der 
Zutritt mit 2G möglich. Kinder und Jugendliche bis 
einschließlich 17 Jahre sind von der 3G- und 2G-Regel 
ausgenommen. 

Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker an der Friedrich-Grohe-Halle zur gemeinsamen 
Runde. Die abwechslungsreichen Walking-Einheiten 
dauern etwa 1 Stunde. Die Leitung hat Hans-Jürgen 
Krischak. 
 
TV Lauftreff 
Jeden Donnerstag treffen sich laufbegeisterte Jogger bei 
der Friedrich Grohe Halle in Schiltach. Start zu den 
abwechslungsreichen und interessanten Touren mit einer 
Länge bis zu 10 km ist um 18:00. Teilnahmebedingung ist 2 
G (geimpft + genesen). 
  
Die Läufer werden von Helmut Horn und Horst Biegert 
betreut. Neulinge mit guter Kondition sind jederzeit will-
kommen. In der Gruppe macht Laufen einfach am meisten 
Spaß. 

Stadt- und Feuerwehrkapelle
Schiltach e. V.
www.stadtkapelle-schiltach.de

- Jahreskonzert findet nicht statt -
 
In der Musikprobe in der ersten November-Woche haben 
sich die Musiker der Stadt- und Feuerwehrkapelle Schil-
tach abschließend über die Durchführung des Jahreskon-
zertes 2021, welches für den 20. November geplant war, 
besprochen. Mit der Sorge über das starke Ansteigen der 
Infektionszahlen war die überwiegende Mehrheit der 
Mitglieder im Orchester der Meinung, dass das Jahreskon-
zert jetzt im November nicht durchgeführt werden soll. Im 
gleichen Zuge sollen auch die zusätzlich geplante Probe 
am 12. November und die Generalprobe am 18. November 
ausfallen. Die regelmäßige Probe am Mittwoch findet 
weiterhin statt. Damit sich der derzeit geforderte Abstand 
einhalten lässt, findet sie aber seit Anfang November und 
bis auf weiteres wieder in der Gemeindehalle in Vorderle-
hengericht statt.

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.
Do., 11.11.2021:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
Fr., 12.11.2021:  Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4 72189  Vöhringen, Württ. 
 Spittel Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 9 91 47 44  Parktorweg 2  78713 Schramberg (Talstadt) 
Sa., 13.11.2021:  Römer-Apotheke Waldmössingen  Tel.: 07402 - 9 11 91  Vorstadtstraße 1  78713 Schramberg (Waldmössingen) 
 Untere Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 22 18  Färbergasse 6  78727 Oberndorf am Neckar 
So., 14.11.2021:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82 Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Mo., 15.11.2021:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22 78713  Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Di., 16.11.2021:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg 
Mi., 17.11.2021:  Apotheke Dunningen  Tel.: 07403 - 9 29 60  Hauptstr. 28 78655  Dunningen, Württ. 
 Stadt-Apotheke Alpirsbach  Tel.: 07444 - 36 66  Marktstr. 8  72275 Alpirsbach 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis am Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19-22 Uhr Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg im Ortenauklinikum Offenburg, 
Ebertplatz 12, am Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 und 17-20 

Uhr in der Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolf-
acher Str. 10.
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112.
DRK Krankentransporte   Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel.: 0 78 31 / 9669-0, 
Fax: 0 78 31 / 9669-55, e-mail: hausach@diakonie-ortenau.de 
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr, und nach Vereinbarung.
• Schwangeren- u. Schwangerenkonfliktberatung n. §219 STGB
•  Kirchlich allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
• Migrationsdienst
•  Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung u. 

Betreuung psych. erkrankter Menschen
• Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebe-
dürftige Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforder-
liche Hilfe in allen Lebenslagen erfahren.

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, 

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr

Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen bei der Pflege zu Hause.

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag

Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag 
brauchen

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen

Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder 
Freunde.
Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-
9741792
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Termine und Veranstaltungen 

ACHTUNG: Der Besuch im Treffpunkt ist nur möglich, 
wenn die 3G – Regel (geimpft, genesen, getestet)  
eingehalten wird. In der aktuellen Warnstufe gilt für 
Nichtimmunisierte ausschließlich ein PCR – Test als 
Nachweis. Die Nachweise werden kontrolliert.
Es muss eine medizinische oder FFP2 Maske bis zum 
Platz getragen werden.

  

Freitag, 12. November 
Treffen bei Kaffee und Kuchen 
Das Treffpunkt – Café hat von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Das Treffpunkt – Team freut sich, die Gäste mit Kaffee, 
Kuchen, Brezeln und Kaltgetränken verwöhnen zu können. 

Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele Romane, Kinderbücher und Krimis zur 
Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkompliziert und 
kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 
  

Sonntag, 14. November 
Einkehrschwung in der Treffpunkt - Stube
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich 
zu Kaffee und Kuchen in die Treffpunkt – Stube ein. Die 
schön dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche 
Atmosphäre, z. B. zur Einkehr nach dem Sonntagsspazier-
gang. Auch Tee und Kaltgetränke finden sich auf der Spei-
sekarte. 
  
Doppelkopf und andere Spiele - 
„Wer spielt gewinnt...!“ bietet für jedes Alter etwas Beson-
deres 

Am Sonntag, 14. November findet der nächste „Wer spielt 
gewinnt...“ – Nachmittag im Treffpunkt statt. Herzlich 
willkommen sind zwischen 14.30 und 17.30 Uhr alle Spiel-
begeisterten jeden Alters. 
Im Mittelpunkt steht im November das traditionelle 
Kartenspiel „Doppelkopf“. Hier kommt sicher eine Runde 
zustande, denn das Spieleteam des Treffpunkts spielt 
regelmäßig Doppelkopf. Verstärkung, egal ob Neuein-

steiger oder Routinier, ist herzlich willkommen. 
Ob allein, in der Gruppe oder als Familie – das Treffpunkt 
- Team freut sich auf alle, die Lust haben zu Spielen. Es 
kann auch jedes andere Spiel gespielt werden – jede Idee 
ist willkommen. Die Gäste können gerne eigene Spiele 
mitbringen, eine „Grundausstattung“ (verschiedene 
Karten, Tischspiele und Würfel) ist im Treffpunkt 
vorhanden. 
Im Dezember findet kein Spielemittag „Wer spielt 
gewinnt...!“ statt. 
  

Mittwoch, 17. November 
Frisch gebackene Waffeln auf der Speisekarte 
Immer mittwochs zieht ein herrlicher Waffelduft durch den 
Treffpunkt. Von 14.30 – 17.30 Uhr ist die Treffpunkt – Stube 
geöffnet. Dann stehen neben Waffeln auch Brezeln, Kaffee, 
Tee und Kaltgetränke auf der Speisekarte. 

Bücherei im Treffpunkt 
Die Bücherei im Treffpunkt hat von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Es stehen viele Romane, Kinderbücher und Krimis zur 
Auswahl bereit. Das Ausleihen ist unkompliziert und 
kostenlos. Also einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen. 

Teamsitzung 
Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen treffen sich um 9.15 
Uhr zur Teamsitzung in der Treffpunkt – Stube. 
  

 

Volkshochschule

Vortrag „Es hat gekracht - und jetzt? Schadensausgleich 
nach Verkehrsunfällen“ fällt aus. 
  
Vortrag „Psychosomatik – Alles nur Kopfsache?“ fällt aus. 
 
Vortrag: 1 und 1 gibt manchmal 1 – 200 Jahre evangelische 
Kirchenunion in Baden und was man daraus folgern 
könnte 
1821 war nach dem Willen des Badischen Großherzogs die 
Union aus lutherischen und reformierten Gemeinden im 
Großherzogtum Baden nach preußischem Vorbild beschlos-
sene Sache. Es erfolgte die Gründung der Evangelischen 
Landeskirche in Baden. Die Fragen des Bekenntnisses, des 
Gottesdienstes, der kirchenrechtlichen Rahmenbedin-
gungen und der Finanzen waren so weit geklärt, dass aus 
zwei Kirchen die eine unierte hervorging, so wurde also 
aus 1 + 1= 1. 
Der Vortrag vermittelt unterhaltsam und informativ 
Einblicke in das historische Geschehen, seine menschli-
chen Seiten, und er will zugleich aufzeigen, wie das, was 
war, auch für uns heute spannende Perspektiven eröffnet. 
Hans-Michael Uhl aus Hausach, Pfarrer im Religionsun-
terricht, ist durch seine Vorträge, Predigten und Podiums-
gespräche in der Region kein Unbekannter und versteht es 
immer wieder, historische Grundlagen im aktuellen 
Kontext ins rechte Licht zu rücken, christliche Tradition in 
ganz gegenwärtigem Horizont zu vermitteln.  
Gemeinschaftsveranstaltung mit der evangelischen 
Kirchengemeinde, dem Historischen Verein für Mittel-
baden e. V. - Mitgliedergruppe Schiltach/Schenkenzell und 
dem Archiv. 
Am Mittwoch, 24. November um 19.30 Uhr in der evange-
lischen Kirche, Hauptstraße 6 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 17. November. 
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Der Eintritt beträgt 3,- €. 
Seit Mittwoch, 3.11.2021, gilt die Warnstufe der aktuellen 
Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg. Das 
bedeutet, dass nicht-immunisierte Teilnehmende einen 
PCR-Test benötigen. In der Alarmstufe ist der Besuch der 
Veranstaltung nur für Geimpfte und Genesene möglich. 
 
Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule  
Schiltach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter 
Telefon 07836/5851 (Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 
Montag – Donnerstag 14 – 16 Uhr), Fax 585751, E-Mail 
vhs@stadt-schiltach.de oder Internet www.schiltach.de.

Hans-Michael Uhl
1 und 1 gibt manchmal 1 – 200 Jahre

evangelische Kirchenunion in Baden und
was man daraus folgern könnte

Gemeinschaftsveranstaltung mit der evangelischen
Kirchengemeinde, dem Historischen Verein für

Mittelbaden e. V. – Mitgliedergruppe
Schiltach/Schenkenzell und dem Archiv
Mittwoch, 24. November, 19.30 Uhr

Friedrich-Grohe-Halle,
Vor Ebersbach 2, Schiltach

Gebühr: 3,- €
Um Anmeldung wird gebeten bis 17. November

unter 07836/5851, vhs@stadt-schiltach.de
Aktuell geltende G-Regel und Maskenpflicht!

 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Bürozeiten im Pfarramt Schiltach: 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr 
  
Pfarrer Markus Luy, Telefon 0 78 36 / 95 95 14 
E-Mail: pfarrer@ekisch.de 

Donnerstag, 11.11.2021 
17.30 Uhr  Twelve – Jungschar für Jungs und Mädchen 

der 5.-7. Klasse/Jugendtreff, Schramberger 
Str. 11 

19.30 Uhr  Jenga – Jugendkreis/Jugendtreff, Schram-
berger Str. 11 

20.00 Uhr Posaunenchorprobe 

Freitag, 12.11.2021 
16.45 Uhr  Zwergen- und Jungschar-Mini-Gottesdienst 

in Schenkenzell; Thema „St. Martin“ (bringt 
eine Laterne mit!) / Evang. Kirche Schenken-
zell, Kirchstraße 1 

Samstag, 13.11.2021 
09.00 Uhr  Konfirmandensamstag 

Sonntag, 14.11.2021 – Vorletzter Sonntag des Kirchen-
jahres - Volkstrauertag 
10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in Schiltach 

anlässlich des 25. Jubiläums der Hospiz-
gruppe und Gedenken zum Volkstrauertag; 
mit Pfarrer Markus Luy, Diakon Oswald 
Armbruster und Bürgermeister Thomas Haas; 
parallel Kindergottesdienst; die Kollekte ist 
für „Zeichen des Friedens“ bestimmt. 

   (Übertragung per Zoom – der Link steht auf 
der Homepage bereit!) 

Dienstag, 16.11.2021 
09.30 Uhr Krabbelgruppe/ „Treffpunkt“, Bachstraße 36 
16.00 Uhr  Gottesdienst für Bewohner des Gottlob-Frei-

thaler-Hauses/Vor Ebersbach 1 
Mittwoch, 17.11.2021 – Buß- und Bettag 
19.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Schenkenzell; 

mit Pfarrer Markus Luy/Evang. Kirche 
Schenkenzell 

  
Frauenkreis in Schenkenzell entfällt 
Das Treffen des Schenkenzeller Frauenkreises im 
November wird auf Grund des gestiegenen Infektionsge-
schehens verschoben. Sobald wieder die Basisstufe gilt 
wird der neue Termin bekannt gegeben. 
  

Weihnachtsprojektchor 
Mit Auftritten am Samstag, 18.12.2021 bei „Töne & Texte 
im Advent“ und am Sonntag, 19.12.2021 in der Evange-
lischen Stadtkirche in Schiltach.  

Mareike Götz und Emma Schuffenhauer werden in drei 
Proben Weihnachtslieder und Gospels mit den Teilneh-
menden einstudieren. Wer Freude am Singen hat, ist herz-
lich eingeladen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Ab 
dem 03.12.2021 finden die Proben freitags von 20 bis 21.30 
Uhr im Pater-Huber-Saal, Hauptstraße 58 unter der 
2G-Corona-Regel statt. Anmeldeflyer liegen aus oder 
stehen unter www.ev-kirche-schiltach.de zum Download 
bereit. 
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Kleidersammlung für Bethel – Fair handeln mit  
Alttextilien 
Von Montag, 29. November bis Samstag, 04. Dezember 
2021 findet wieder die Kleidersammlung für Bethel statt. 
Wie in den vergangenen Jahren, wollen wir die Bodel-
schwinghsche Stiftung dadurch unterstützen. Gut erhal-
tene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüsch-
tiere und Federbetten können in die Sammlung gegeben 
werden. Bitte keine verschmutzte oder beschädigte Klei-
dung. Bitte beachten Sie die Handzettel. Kleidersäcke und 
Handzettel liegen in den Kirchen in Schiltach und Schen-
kenzell, beim Kindergarten Zachäus und am 
Pfarramt bereit. 
Achtung: Der Ablageort hat sich noch einmal geändert. Ab 
Montag, 29.11.2021 können die Säcke in der Garage im 
Katholischen Pfarrhaus, Hauptstraße 56 in Schiltach 
abgelegt werden.  

  

Kiew-Weihnachtsaktion 2021 
„Freude schenken durch eine Handvoll Liebe im Schuh-
karton“ für Kiews Straßenkinder, Familien und Senioren. 
Bitte packen Sie auch in diesen schwierigen Zeiten wieder 
Ihre Päckchen für die Menschen in Kiew. Die Abgabe ist 
am 2. Advent, Sonntag, 05.12.2021 in den Gottesdiensten 
in Schenkenzell um 9 Uhr und in Schiltach um 10 Uhr 
möglich. Zusätzlich steht die Stadtkirche am Montag, 
06.12.2021 von 9-11 Uhr für die Paketabgabe offen und bis 
Freitag, 10.12.2021 können zu den Bürozeiten im Pfarramt 
Päckchen abgegeben werden. 
Bitte denken Sie an die Transportkostenbeteiligung von 
3,00 Euro pro Päckchen und beachten Sie die Packhin-
weise: 

Kinderpäckchen (Schuhkarton)
Ein neues, warmes Kleidungsstück, etwas zum Malen/
Basteln, Vitamintabletten/Brausetabletten und etwas 
Süßigkeiten, Zahnpasta mit Bürste. (Der Gleichheit wegen, 
bitte ungefähr 2 kg schwer!) 

Päckchen für Familien (max. Bananenkarton) 
1 Kilo Zucker 
1 Kilo Mehl 
1 Tafel Schokolade 
1 Kilo Teigwaren/Reis 
1 Packung Haferflocken 
1 Packung Kakao 
1 Plastikflasche Speiseöl 
1 Gemüsebrühe 
1 Waschmittel 
1 Zahnpasta mit Bürste 
1 Shampoo /Duschgel 
1 Mütze und/oder Schal 
1 Paar warme Socken 

Päckchen für Senioren
Haltbare Lebensmittel wie Konserven, Instantkaffee, 
Suppen usw.; Schal oder Handschuhe, usw. 
Die Päckchen bitte wie folgt kennzeichnen
• Mädchen = M (+Alter)
• Jungen = J (+Alter)
• Senioren = S
• Familie = F
 
Bitte beachten! 
Kein Alkohol/Zigaretten und keine Glasverpackungen! 
Alle Lebensmittel sollten mindestens bis März 2022 
haltbar sein. Pro Päckchen erbitten wir eine Transportko-
sten-Beteiligung von 3,00 Euro.  
  

Jungschar Twelve 
Es geht wieder los! Mit dem Thema „Botschaften“ startet 
die Jungschar „Twelve“ am 11.11.2021 um 17.30 Uhr im 
Jugendtreff in der Schramberger Straße 11 in ein neues 
Jungscharjahr. Von biblischen bis hin zu verschlüsselten 
(Geheim-)Botschaften wird alles dabei sein. Alle Mädchen 
und Jungen, die in der 5.-7. Klasse sind, sind herzlich 
eingeladen, mit uns zu backen, rätseln, toben und span-
nende Geschichten zu erleben. Wir freuen uns auf dich! 
  
Jungschar „Lebend’ge Fische“ 
Nach langer Pause startet nun auch für die Grundschüler 
wieder eine Jungschar. Monatlich findet am Samstag-
morgen im Jugendtreff in der Schramberger Straße 11 ein 
Angebot für Kinder der 1. bis 4. Klasse statt. Das erste Mal 
ist am 20. November um 10 Uhr. Wenn es nicht regnet, 
werden wir viel draußen unterwegs sein. Bitte zieht euch 
dementsprechend an. Herzliche Einladung an alle Jungen 
und Mädchen im Grundschulalter. 
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Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
  
Sonntag, 14. November 2021  
14.00 Uhr  Gottesdienst  mit Inspektor Achim Kellen-

berger 
    Gott aber sei Dank für seine unaussprechliche 

Gabe (2Kor 9,15) 
Mittwoch, 17. November 2021 (Buß- und Bettag) 
14.00 Uhr  Gebet  
  
Losungen & Kalender für 2022 
Auch dieses Jahr bieten wir wieder verschiedene Kalender 
an (von klein bis XXL-Posterkalender), sowie Losungen 
(Normal- und Großdruck, für junge Leute, als Terminka-
lender...) und Andachtsbücher vor und nach unseren 
Veranstaltungen (die Zeiten siehe oben). Was nicht vorrätig 
ist, können wir gerne für Sie bestellen. Schauen Sie gerne 
vor oder nach unseren Veranstaltungen bei uns rein oder 
nach telefonischer Absprache. 
  
Ansprechpartner für den Büchertisch ist Herr Heinrich 
Oertel (Telefon 07836/8432). 
Christliche Kalender und Andachtsbücher sind auch ein 
schönes Geschenk zu Weihnachten oder ein wertvolles 
Mitbringsel bei Besuchen. Bibelworte haben Ewigkeits-
wert. „Himmel und Erde werden vergehen“, sagt Jesus, 
„meine Worte aber werden nicht vergehen.“ Nichts ist so 
wertvoll und nachhaltig, wie das Wort Gottes. Wir freuen 
uns darauf, sie zu begrüßen! Sie sind herzlich willkommen! 
  
Und wir bieten noch einen besonderen Service für Sie an:  
Falls Sie nicht persönlich kommen können, können Sie 
Ihre Bestellung Herrn Oertel auch telefonisch mitteilen 
und er bringt die gewünschten Artikel zu Ihnen nach 
Hause. 
  
Ihr Prediger Harald Weißer 
  

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen 
Schiltach – St. Johannes B. 
Schenkenzell – St. Ulrich 
Wittichen – Allerheiligen 
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SE An Wolf und Kinzig  
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien 
  
SE Oberes Wolftal 
Schapbach – St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis 
  
Alle Gottesdienste finden unter Einhaltung der aktuellen 
Hygiene- und Sicherheitsrichtlinien statt. 
Es liegen Anmeldeformulare in den Kirchen aus. 
  
  

Gottesdienste vom 13.11. bis 19.11.2021 
Samstag, 13. November  Samstag der 32. Woche im 
Jahreskreis   
10.00 Uhr  St. Johannes B.:   Eucharistiefeier mit Spen-

dung des Firmsakramentes 
durch Domkapitular em. 
Wolfgang Sauer 

10.00 Uhr  St. Laurentius:  Eucharistiefeier mit Spen-
dung des Firmsakramentes  
durch Pfarrer Hannes 
Rümmele 

17.00 Uhr  St. Cyriak:   Eucharistiefeier mit Spen-
dung des Firmsakramentes 
durch Domkapitular em. 
Wolfgang Sauer 

17.00 Uhr  St. Ulrich:   Eucharistiefeier mit Spen-
dung des Firmsakramentes  
durch Pfarrer Hannes 
Rümmele 

18.30 Uhr St. Roman:  Wortgottesfeier 
 
Sonntag, 14. November 33. Sonntag im Jahreskreis 
 8.30 Uhr St. Marien:    Hl. Messe mit Segnung zur 

Goldhochzeit von Marga-
reta und Bernhard Spinner 

10.00 Uhr  Ev. Kirche Schiltach:   Ökum. Gottesdienst 
zum Jubiläum der 
Hospizgruppe 

  9.55 Uhr  St. Cyriak:  Rosenkranzgebet
10.30 Uhr  St. Cyriak:  Hl. Messe 
10.30 Uhr  St. Laurentius:  Hl. Messe 
11.45 Uhr  St. Laurentius:   Tauffeier für Thorben und 

Annika Helsch 
17.00 Uhr  Mater Dolorosa:   Wortgottesfeier zum Volks-

trauertag 
18.00 Uhr   St. Laurentius:   Anbetung mit Lobpreislie-

dern 
16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet
  
Dienstag, 16. November Dienstag der 33. Woche im 
Jahreskreis   
 7.30 Uhr St. Cyriak: Schülerwortgottesfeier 
17.45 Uhr  St. Ulrich: Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr  St. Ulrich:   Hl. Messe (im Ged. an Rein-

hard, Severin u. Rudolf 
Groß) 

18.30 Uhr  St. Marien:  Hl. Messe 
  
Mittwoch, 17. November Mittwoch der 33. Woche im 
Jahreskreis   
14.30 Uhr St. Cyriak:  Hl. Messe des Altenwerkes 
18.00 Uhr  Allerheiligen:  Rosenkranzgebet
18.30 Uhr   Allerheiligen:  Hl. Messe (im Ged. an Anna 

u. Otto Göhring / Konrad 
Mäntele u. verst. Angeh.)   

Donnerstag, 18. November  Donnerstag der 33. Woche 
im Jahreskreis   
18.30 Uhr  St. Laurentius:   Marienmesse, anschl. Anbetung 

bis 19.30 (Beichtgelegenheit) 

18.30 Uhr St. Johannes B.:Hl. Messe mit Lobpreisliedern 
(im Ged. an Ida u. Rudolf Breitsch / Maria u. Heinrich 
Felinger / Arme Seelen) 
  
Freitag, 19. November  Hl. Elisabeth, Landgräfin von 
Thüringen   
 8.15 Uhr  Mater Dolorosa:  Rosenkranzgebet
 8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt  
  

Termine und Hinweise: 
  
Schiltach, St. Johannes B: 
Dienstag, 16.11.  9.30 Uhr Ökum. Krabbelgruppe – 

Kontakt: Susanne Bühler, Tel. 0151-
41690174 

Mittwoch, 17.11.  19.30 Uhr Gemeindeteamsitzung 
  
Schenkenzell St. Ulrich: 
Mittwoch 17.11. 9.30 Uhr Seniorengymnastik in der 
Turnhalle 
  

Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen: 
  Anbetung am Christkönigssonntag 
Am Sonntag, den 21.11. (Christkönigssonntag), sind Sie 
abends um 18:00 Uhr eingeladen zu einer Anbetungszeit in 
der Schlosskapelle in Wolfach. Mit Lobpreisliedern wollen 
wir Christus als König feiern und ehren. 
  
Corona-Nothilfe-Sonderspendenaktion 2021 für das 
Caritas Baby Hospital  
„Es ist sehr wichtig und wertvoll, dass wir den Familien in 
ihrer Verzweiflung und Armut beistehen, und so ermögli-
chen, dass alle Kinder die nötigen medizinischen Behand-
lungen bekommen, wir können für sie Behandlungskosten 
übernehmen, Medikamente oder Labortests zahlen.“ (Lina 
Raheel, Sozialdienst CBH) 
Kontakt: Ehepaar Renate und Diakon Willi Bröhl, Tel. 
07834/867935 

Ihre SPENDE (Spendenbescheinigung ist möglich) können 
Sie im jeweiligen Pfarrbüro abgeben oder Sie überweisen 
mit Angabe von Namen und Anschrift auf das Konto: 
SEELSORGEEINHEIT AN WOLF UND KINZIG: IBAN: 
DE60664527760000018863; Kennwort: Caritas Baby 
Hospital 
  
  
In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte 
an:  
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 77709 
Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 07834/8670316, Sozialstation Tel. 
07834/867030 Website: caritas-kinzigtal.de 
 
  
Erreichbarkeit der Pfarrbüros 
in Schiltach: montags 16.00 – 18.00 Uhr 
  dienstags 9.00 – 11.30 Uhr 
  donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr 
  freitags 9.00 – 13.00 Uhr 
in Schenkenzell: nicht besetzt 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten eine 
Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen. 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078 
  
Impressum:   Kath. Pfarramt St. Johannes B., 
 Hauptstraße 56, 77761 Schiltach 
 Tel. 07836-96853; Fax: 07836-96854 
 E-Mail: pfarramt@kath-kloster-wittichen.de 
 Homepage: www.kath-kloster-wittichen.de 
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 ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele 
 Tel. 07834-295 (Pfarrbüro Wolfach) 
 E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
 Kaplan Georg Henn 
 07836-96855 
 E-Mail: g.henn@kath-wolfach.de 
  

Sonstiges

Zensus 2022 
Der Zensus, umgangssprachlich auch Volkszählung, wird 
alle 10 Jahre als eine Art Inventur durchgeführt. 
Die Befragungen finden im Zeitraum vom 16.05.2022 bis 
Ende Juli 2022 statt. 
  
Bei der Befragung werden stichprobenartig verschiedene 
statistische Daten erhoben. 
  
Ziel des Zensus ist die Feststellung der amtlichen Einwoh-
nerzahl und Informationserhebung über Wohnraum, 
Bildung und Erwerbsleben. 
  
Das Landratsamt Rottweil als zuständige Erhebungsstelle 
sucht Erhebungsbeauftragte, Voraussetzungen hierfür 
sind:
• volljährig
• gute Deutschkenntnisse
• kontaktfreudig
• zuverlässig & genau
• freundliches & sympathisches Auftreten
• gewissenhafter Umgang mit vertraulichen Daten
• ggf. Fremdsprachenkenntnisse
  
Bewerbungen sind ab sofort online unter www.landkreis-
rottweil.de/1348 oder per Post an Landratsamt Rottweil, 
Erhebungsstelle Zensus, Auf dem Wall 29, 78628 Rottweil, 
oder per Mail an zensus@landkreis-rottweil.de möglich. 
  
Bei Fragen melden Sie sich telefonisch unter 0741/244-
8279 oder per Mail an zensus@landkreis-rottweil.de. 
  
 

Markterkundung für Landschaftspflegemaßnahmen im 
Landkreis Rottweil  
  
Die Untere Naturschutzbehörde des Landkreises Rottweil 
(UNB) und der Landschaftserhaltungsverband Landkreis 
Rottweil e. V. (LEV) suchen für Aufträge im Rahmen der 
Landschaftspflege mögliche Auftragnehmer mit prak-
tischen Erfahrungen und entsprechenden Geräten/Tieren 
zur Umsetzung von Landschaftspflegearbeiten im Land-
kreis Rottweil. 
  
Die Maßnahmen umfassen:
• Mahd von Grünland mit teilweise schwierigen Gelände-

gegebenheiten (Steillage, Un-   
• ebenheiten, feuchte bis nasse Bodenverhältnisse, klein-

parzelliert), sowohl mit speziellem Gerät als auch in 
Handarbeit. Abräumen des Mähgutes und Verwendung 
im eigenen Betrieb oder ordnungsgemäße Entsorgung. 
Alternative Verwertungsmöglichkeiten (stofflich, energe-

tisch, etc.) sind erwünscht.
• Mähgutübertragung zur Wiederherstellung von hoch-

wertigen Biotopflächen, z. B. in NATURA 2000-Gebieten.
• Biotoppflege in und an Gewässern, u. a. mit Spezialma-

schinen, z. B. Schilfmahd mit ordnungsgemäßer Entsor-
gung des Mähgutes bzw. mit alternativen Verwertungs-
möglichkeiten.

• Mulchen auf Flächen mit teilweise schwierigen Gelände-
gegebenheiten (vgl. Pos. 1).

• Gehölzpflegearbeiten in teilweise schwierigem Gelände 
inkl. Bergung und Entsorgung des Schnittgutes bzw. mit 
alternativen Verwertungsmöglichkeiten (z. B. Energie-
holz).

• Pflege von Naturdenkmalen: Fachgerechte Baumpflege, 
Sanierung, Verkehrssicherung. Voraussetzungen: Facha-
grarwirt für Baumpflege und Baumsanierung oder 
vergleichbare Qualifikation.

• Beweidung von steilen und/oder nassen Flächen mit 
geeigneten Tierarten, -rassen.

 
  
Landwirte, Maschinenringe und Unternehmen, die über 
entsprechende Geräte/Ausstattungen und Kenntnisse 
verfügen, sind aufgerufen, beim LEV, Ruhe-Christi-Str. 29, 
78628 Rottweil, Hr. Rösch (Tel. 0741/244-948, wolfram.
roesch-LEV@lrarw.de) bis zum 12.12.2021 eine Beschrei-
bung des Betriebes/der Institution mit entsprechendem 
Leistungsspektrum und Angabe der jeweiligen im Betrieb 
vorhandenen Maschinen und/oder Tierbestände sowie ggf. 
Referenzen, u. a. einschlägige Zertifikate, einzureichen. 

 

Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein auf heimatlichen Pfaden um Schiltach 
Nach den Regengüssen vergangener Tage und den widrigen 
Wegbedingungen auf der ursprünglich geplanten Tour 
entschied sich der Wanderführer Günther Möhring kurz-
fristig für eine Änderung der Halbtags-Wanderung auf 
festen Wegen um den Kirchberg in Schiltach. 
 

Das erste Anlaufziel der kleinen Wandergruppe war das 
„Pulverhäusle“ außerhalb der Stadt. Das Alter des Klein-
denkmals wird auf etwa 200 Jahre geschätzt und fand 
zunächst seine Bestimmung in der Lagerung von Spreng-
stoff und Munition in einem gefahrlosen Bereich außer-
halb der Besiedlung. Später wurde es wahrscheinlich noch 
von einer einheimischen Firma zur Aufbewahrung von 
Sprengstoff für den Abbruch von Steinen der Umgebung 
verwendet. Danach fristete das Häuschen ein einsames 
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Dasein und schien bereits vergessen zu sein, bis es kurz vor 
dem Verfall vom Historischen Verein Schiltach mit finanzi-
eller Unterstützung der Stadt restauriert wurde. 
Nun folgte der Aufstieg auf den Kirchberg bis zur Grum-
penwiese, wo eine Trinkpause für frische Kräfte sorgte. 
Gestärkt machte sich die Gruppe auf den Abstieg ins 
Kinzigtal und ließ sich in der Rosenlaube zum Abschluss 
kulinarisch verwöhnen, bevor man sich mit einem Dank 
beim Wanderführer auf den Heimweg begab.

SG Schenkenzell/Schiltach
– Handball –

Kreisklasse Jugend D männlich 
SG Oberes Kinzigtal – HSG Hanauerland 2 13:34 (4:18) 
  
Bezirksklasse Jugend C weiblich 
JSG Oberes Kinzigtal – SG Scutro20:16  (11:8) 

Kreisklasse Jugend C männlich 
JSG Oberes Kinzigtal – SG Gutach/Wolfach 24:26 (10:10)
Bezirksklasse Jugend B männlich 
JSG Oberes Kinzigtal – HGW Hofweier  18:29 (7:15) 
  
Kreisklasse B Herren 
SG Oberes Kinzigtal 2 – SG Gutach/Wolfach 4 25:22 (10:12) 

Kreisklasse A Herren 
SG Oberes Kinzigtal – SG Scutro 3  33:25 (18:11) 
  
Landesliga Süd Staffel 1 
SG S/S – HSG Konstanz 3  33:24 (19:10) 

Durch einen starken Heimauftritt konnten die Herren der 
SG Schenkenzell/Schiltach den dritten Sieg in Folge 
verbuchen. Trotz des kurzfristigen Ausfalls von Abwehr-
chef Joel Schneider und dem um 20 Minuten verspäteten 
Anpfiff der Begegnung, fanden die SG Herren toll in die 
Partie: Man zeigt den Konstanzern von Beginn an ihre 
Grenzen auf. Durch gutes Abwehrspiel und eine konse-
quente Chancenauswertung lag man bereits nach 5 Spiel-
minuten mit 5:0 in Front, was die Gäste nötigte eine frühe 
Auszeit zu nehmen. Nach der Spielunterbrechung konnte 
man dann zwar die ersten eigenen Treffer auf Seiten der 
Gäste verbuchen, aber wirklich Boden gut machen gelang 
den Konstanzern nicht, da man mit Max Kaufmann, Julian 
Armbruster und Nico Harter einen bärenstarken Rück-
raum auf Seiten der SG aufbieten konnte. Nach 15 Spiel-
minuten konnte, dann der mit 7 Treffern erfolgreichste 
Werfer an diesem Tag, Nico Harter, den Vorsprung auf 10:4 
ausbauen. In der Folgezeit beherrschte die SG weiterhin 
den Gegner und erhöhte den Vorsprung auf 19:10 zur Halb-
zeitpause, nach einem sehenswerten Tempogegenstoß, 
eingeleitet durch den sicheren Rückhalt des Teams Nicolaj 
King und vollendet vom flinken Außen Jonas Hennig. 
Auch in Halbzeit zwei zeigte die SG, dass sie gewillt war, 
nicht nachzulassen. Der Vorsprung wuchs nach 40 Spiel-
minuten auf 10 Tore, erneut Jonas Hennig erzielte den 
25:15 Zwischenstand. In der Folgezeit riss dann beim 
Heimteam etwas der Faden, das lag auch am stärker 
werdenden Gästetorhüter, der in dieser Phase durch gute 
Paraden glänzen konnte. Der Vorsprung schwand etwas 
auf 26:19 nach 48 Minuten, ehe man sich auf Seiten der 
Hausherren wieder mehr auf die eigenen Stärken besann 
und durch Julian Armbruster nach 56 Minuten zum 32:22 
den 10 Tore Vorsprung wieder herstellen konnte. Mittler-
weile nutze das Trainerteam Kilguß/Thau die Konstella-
tion, um den Ersatzspielern ebenfalls Spielpraxis zu geben. 

Die letzten beiden Tore der Partie gelangen dann schließ-
lich den Gästen noch, die auf den Endstand von 33:24 
verkürzen konnten. Das Fazit der Begegnung fällt positiv 
aus, auf die gezeigte Leistung der SG Männer kann man 
weiter aufbauen. Die Einstellung zum Spiel passte im 
gesamten Team, das spiegelte sich auch in der Torschüt-
zenliste wieder, wo fast alle Feldspieler auftauchen. So 
wird man nächste Woche mit breiter Brust zum Rückspiel 
an den Bodensee anreisen, und gewillt sein, auch auswärts 
die Punkte gegen Konstanz einzufahren. 
Es spielten: Nikolaj King (Tor), Sebastian Götz (Tor), Jonas 
Hennig (4), Max Kaufmann (6), Nico Harter (7), Julian 
Armbruster (4), Dominik Weichenhein (4/1), Patrick 
Spinner (3), Dominik Jurczyk (2), Matthias Süßer (2), Nico 
Göttman (1), Toni Eggert, Tobias Hahn 
  

BWOL Damen 
SG S/S – TSV Bönnigheim 27:22 (11:10) 
Torfrau Annika Frick-Schorr mit überragender Leistung 
Aufatmen bei der SG Schenkenzell/Schiltach. Mit einem 
27:22 Heimsieg konnten die SG Damen die bisherige 
Durststrecke von drei Niederlagen in Folge unterbrechen 
und ein Zeichen setzen. 
Zu Beginn der Partie SG Schenkenzell/Schiltach gegen 
den TSV Bönnigheim gestaltete sich die Begegnung recht 
ausgeglichen und keine der beiden Teams konnte die Ober-
hand gewinnen. Mitte der ersten Halbzeit setzten sich die 
Gäste aus Bönnigheim erstmals mit drei Toren ab. Dies 
veranlasste das Trainergespann um Denise Oesterle und 
Joel Schneider eine Auszeit zu nehmen. Diese zeigte 
Wirkung, noch vor der Halbzeit gelang es den grün-weißen 
die Begegnung zu drehen. Beim Halbzeitstand von 11:10 
ging man in die Pause. 
Auch die zweite Hälfte gestaltete sich zunächst ausgegli-
chen. Ab Minute 44. zum Stand von 17:16 legten die Damen 
aus dem Schwarzwald einen Gang zu und waren nicht 
gewillt diese Führung an diesem Abend nochmal aus der 
Hand zu geben. Was in den vergangenen Partien der SG 
Damen fehlte brachte man nun endlich auf die Platte. Die 
Mannschaft zeigte eine gute Mentalität, die durch die 
überragende Leistung der Torfrau Annika Frick-Schorr 
noch weiter angepeitscht wurde. Mit einer unglaublichen 
Quote gehaltener Bälle spielte sich die Keeperin der SG 
Damen eins ums andere in die Köpfe der Gäste aus Bönnig-
heim. 
Bereits nächste Woche geht es Auswärts gegen die TSG 
Seckenheim, wo man an diese Leistung anknüpfen will. 
Für die SG spielten: Annika Frick-Schorr (Tor), Romy 
Schneider (Tor), Franziska Weiß (Tor), Anna Eichhorn (1), 
Julie Elger, Katrin Scherkenbach (1), Vanessa Paul (4), 
Charline Maier (6), Leona Vollmer (2), Carina Schmid (4), 
Celine Kübel, Fanny Müller, Pia Weichenhein (3), Vanessa 
Haas (6) 

Vorbericht BWOL Damen 
TSG Seckenheim - SG Schenkenzell/Schiltach (Samstag, 
18Uhr) 
Nachdem die Damen der SG Schenkenzell/Schiltach am 
Wochenende die ersten zwei Punkte einheimsen konnten, 
heißt es nun schon, sich auf den nächsten Gegner, die TSG 
Seckenheim, vorzubereiten und zu versuchen an der 
Leistung des vergangenen Wochenendes anzuknüpfen.  
Die Gastgeberinnen aus dem Rhein-Neckar-Dreieck 
verloren zuletzt nach einem Spiel mit Achterbahn 
ähnlichem Verlauf und einem sehr dezimierten Kader von 
9 Spielerinnen mit 24:22 gegen die nun drittplatzierte 
HSG Leinfelden-Echterdingen. 
Im Vergleich mit der SG S/S weisen diese nun ein neutrales 
Punktekonto mit 4:4 Punkten auf, während die Kinzigtä-
lerinnen mit 2:6 Punkten auf dem vorletzten Tabellenplatz 
sitzen. Dies gilt es nun zu ändern und am Wochenende 
ebenso befreit und gemeinschaftlich wie vergangenen 
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Samstag aufzuspielen. Stimmung, Kampf und Teamgeist 
von Beginn an und immer ein Prozent mehr geben, als der 
Gegner. So die Theorie, die Praxis ist bekanntlich immer 
etwas komplexer.  
Mit leichtem Rückenwind vom Wochenende wird diese 
Woche nochmals hart trainiert und an so manchen Stellen 
gefeilt, um so bestmögliche Voraussetzungen für 
kommenden Samstag zu erlangen.  
  
Vorschau  
Samstag, 13.11.21 
Auswärtsspiel: 
18.00 Uhr BWOL Damen 
 TSG Seckenheim – SG S/S 
 (Mannheim, Richard-Möll-Halle) 

Sonntag, 14.11.21  
Auswärtsspiele: 
12.00 Uhr Bezirksklasse Jugend B männlich 
 SG Hornberg/Lauterbach/Triberg – JSG 
Oberes Kinzigtal (Triberg, Jahnsporthalle) 
13.30 Uhr Bezirksklasse Jugend E männlich 
 TuS Schutterwald – JSG Oberes Kinzigtal 
 (Schutterwald, Mörburghalle 1) 
14:00 Uhr Kreisklasse Jugend D männlich 
 SG Scutro – JSG Oberes Kinzigtal 
 (Lahr, Mauerfeldhalle) 
14.30 Uhr Landesliga Süd Staffel 1 
 HSG Konstanz 3 – SG S/S 
 (Konstanz, Schänzle-Sporthalle) 
15.00 Uhr Kreisklasse A Herren 
 TuS Schutterwald 3 – SG Oberes Kinzigtal 
 (Schutterwald, Mörburghalle 1) 

Weitere Infos gibt es auf der Homepage der SG S/S unter 
www.sgss-handball.net 
 

 
Absage Mitgliederversammlung der Sozialgemeinschaft 
Schiltach/Schenkenzell e.V.   
Die Zahl der Coronafälle nimmt derzeit sehr stark zu. Das 
Gottlob-Freithaler-Haus verschärft in diesem Zusammen-
hang auch die Reglungen für das eigene Personal und die 
Besucher.
Die Vorstandschaft hat zu unser aller Schutz entschieden, 
die Mitgliederversammlung, die für den kommenden 
Dienstag, 16.11.2021 geplant war, komplett abzusagen. Es 
ist vorgesehen die Mitgliederversammlung im kommenden 
Frühjahr abzuhalten.

25 Jahre Hospizgruppe der
Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. 
In den vergangenen 25 Jahren begleitete die Hospizgruppe 
einige Sterbende und ihre Angehörigen auf ihrem letzten 
Weg und verbesserten deren noch verbleibende Lebens-
qualität.  
In diesem Jahr feiert die Hospizgruppe der SGS (Sozialge-
meinschaft Schiltach/Schenkenzell) ihr 25-jähriges Jubi-
läum. Neun ehrenamtlich Mitarbeitende begleiten Ster-
bende und ihre Angehörige auf Wunsch durch die Zeit von 
Abschied und Trauer. Ihr Einsatzort ist das Pflegeheim 
Gottlob-Freithaler-Haus und private Haushalte. 
Die SGS-Mitarbeiterinnen Nathalie Moosmann und Katja 
Pfeifle leiten die aktuelle Hospizgruppe. Sie sorgen unter 

anderem für die Qualifikation der mitarbeitenden Ehren-
amtlichen, sind Schnittstelle und Vermittelnde zwischen 
ihnen, Sterbenden und deren Angehörigen sowie Ansprech-
partner in dieser für Beteiligte ungewohnten Situation. 
„Die Mitarbeitenden werden über mehrere Tage in Hospiz-
arbeit von qualifizierten Einrichtungen ausgebildet“, 
beschreiben Pfeifle und Moosmann. 
1996 wurde die Hospizgruppe von der damaligen Leiterin 
des Ambulanten Dienstes Margarita Wolber und der Schil-
tacherin Gertrud Rottenburger sowie acht Mitstreitenden 
verschiedener Altersgruppen, Berufszweige und Konfessi-
onen ins Leben gerufen. 
Das Jubiläum der SGS-Hospizgruppe wird am kommenden 
Sonntag, 14. November, mit einem Gottesdienst in der 
evangelischen Stadtkirche in Schiltach gefeiert. Der 
Beginn ist um 10 Uhr. 
Kontakt: Telefon 07836/ 9393-0; E-Mail info@sgs-schil-
tach.de 

Nathalie Moosmann und Katja Pfeifle (von links) sind 
Ansprechpartnerinnen der Hospizgruppe der Sozialge-
meinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. 

Fit im Alter
unterstützt durch die

Klaus-Grohe-Stiftung

Die Gruppe der KG-Stiftung
trifft sich am

Freitag, 12. November um 14 Uhr
am Bahnhof Mitte in Schiltach
Bitte Voranmeldung unter 01 52 - 22 61 97 68

Wir fahren mit dem Zug nach Halbmeil, machen
dort einen Spaziergang und kehren anschließend
im Gasthaus „Kreuz“ ein.

Das Team der Klaus-Grohe-Stiftung
freut sich auf euch.
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 Gemeinde Schenkenzell

Amtlicher Teil

Rufnummern im Störungsfall 
Wasserversorgung 
Bauhof  Tel. 7343 
Gemeindeverwaltung  Tel. 9397-0 
  
Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:  
Andreas Haag  Tel.: 0173 / 703 29 35 
Michael Harter  Tel. 0173 / 34 35 733 
  
Stromversorgung 
E-Werk Mittelbaden  Tel. 07821/280-0 
  
Gasversorgung 
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767 
  
Kabelnetz 
KabelBW, Heidelberg  Tel. 0180 58 88 150
  e-mail: www.kabelbw.de 
 

Sie erreichen uns 

Montag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
  13.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
  

Einwohnermeldeamt 
Montag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
  14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
   
  
Tourist-Information  
Montag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und
  14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Jede Woche aktuell

Informationen aus Vereinen, Kirchen,
Handel und Gewerbe.

 Gemeinde Schenkenzell

WER -   WAS -   WO

Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☎ 9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Daniela Duttlinger ☎ 9397-13 Zi 11
daniela.duttlinger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung
Öffentlichkeitsarbeit
Grundbuch, Rechtswesen
Friedhofswesen, 
Vereinswesen, Liegenschaften
Finanzverwaltung, Mietwohnungen

Cornelia Kupsch ☎ 9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☎ 9397-18 Zi 10
bianca.weiss@schenkenzell.de
Land- und Forstwirtschaft,
Wohnungsbauförderung, 
Öffentlicher Personennahverkehr,
Schülerbeförderung

Thomas Haas  ☎ 9397-14 Zi 12
thomas.haas@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau
Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Irmgard Schmid ☎ 9397-15 Zi  3
irmgard.schmid@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, Formularserver
Plakatierung, Altersjubilare

Martin Schmid ☎ 9397-51  Zi  4
tourist-info@schenkenzell.de Fax 9397-50
Tourismus, Briefmarkenverkauf,
Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen,
Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt,
Terminplanung etc. Vereine

Marita Mäntele  ☎ 9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben
Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☎ 9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Corinna Bühler und 
Claudia Buchholz ☎ 9397-18 Zi   7
corinna.buehler@schenkenzell.de
claudia.buchholz@schenkenzell.de
Integrationsmanagement der
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung!

Bauhof ☎ 7343 
bauhof-schenkenzell@t-online.de 
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Aus dem Ortschaftsrat

Ortschaftsratssitzung 
  
Am kommenden Mittwoch, 17. November 2021, findet ab 
19.00 Uhr im Klostersaal in Wittichen  eine Ortschaftsrats-
sitzung statt. 
  
Öffentlich werden folgende Punkte beraten: 

1. Bürgerfrageviertelstunde 

2. Bausachen: 
 a) Stand Brückenbau Hinter Kaltbrunn
  b) Garage mit Abstellraum, FlSt. 55/11, Schulwiese 13 

3. Teilnahme am Sirenenförderprogramm des Landes 

4.  Sachstand über die Beweidung in Hinter-Wittichen / 
Zaunbau 

5.  Projekt Wanderweg Roßbergsteig 
   -Sachstand- 

6. Weidebegang 2021 
  

7. Bekanntgaben 

8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Zu dieser Sitzung sind interessierte Einwohner freundlich 
eingeladen. 
Aufgrund der aktuellen Pandemielage bitten wir darum, 
beim Betreten des Gebäudes bis zum Einnehmen des 
eigenen Platzes eine Mund-Nasenbedeckung zu tragen. 
  
  
Schenkenzell, 11.11.2021 
  

Stefan Maier 
Ortsvorsteher 

Amtlicher Teil

Gedenkfeier am Volkstrauertag 
  
Liebe Schenkenzeller und Schenkenzellerinnen, 
  
am Sonntag, 14. November 2021 ist Volkstrauertag. 
Angesichts der erneut fortschreitenden Infektionszahlen 
und der Beschränkungen des öffentlichen Lebens (3G mit 
PCR-Test wäre erforderlich) haben wir uns entschlossen 
die Gedenkfeierlichkeiten zum Volkstrauertag wie im 
letzten Jahr nur im kleinsten Rahmen stattfinden zu lassen. 
  
Ortsvorsteher Stefan Maier und ich werden in kleinem 
Kreis an den Gedenkstätten einen Kranz niederlegen und 
dazu Bilder und einen Gedenktext in einem der nächsten 
Nachrichtenblätter veröffentlichen. 
  
Danke für Ihr Verständnis. 
  

Bernd Heinzelmann 
Bürgermeister 
  
  
    

Zugmaschinenüberprüfung 
  
Der technische Überwachungsverein Süd (TÜV SÜD Auto 
Service GmbH) wird am Montag, 22.11.2021 von 8.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr am Gemeindebauhof, Witticher Straße 51, 
die Hauptuntersuchung an Zugmaschinen bis 40 km/h 
vornehmen. 

Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie bitten wir 
darum, solange es geht, in Ihrem Fahrzeug sitzen zu 
bleiben, einen Abstand von mindestens 1,5 Metern zu 
anderen Wartenden und den Mitarbeitern zu halten und 
einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. 

Aus technischen Gründen ist eine Kartenzahlung nicht 
möglich. 

Abfallentsorgung – Art der Sammlung

Monat Biotonne Papier
-tonne

Gelber
Sack

Restmüll Altpapier Grüngutabfuhr
01.03.-13.11.21
jeden Samstag
von 13.00 - 16.00

Lagerplatz
Brühl

Schiltach

14-tägig 4-
wöchtl.

8-
wöchtl.

November 19. 26. 15., 29. 29. 15.
.

Am Samstag, 13.11.21 werden in diesem Jahr letztmalig Gartenabfälle angenommen! 
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Information zur Trinkwasserqualität in der Gemeinde Schenkenzell

Nach der Trinkwasserverordnung haben die Wasserversorgungsunternehmen die
Verbraucher über die wichtigsten Ergebnisse aus den Prüfberichten der
entnommenen Wasserproben zu informieren.
Die Wasserproben stellen Eigenwasservorkommen der Gemeinde dar. Die
Entnahme der Wasserproben erfolgte im Ortsnetz Schenkenzell im „Rathaus“, im
Ortsnetz Wittichen im Feuerwehrgerätehaus Vortal 132 und im Ortsnetz Kaltbrunn im
neuen Gebäude des KSC Roßbergerhof 72.
Das Trinkwasser wird bei allen drei Trinkwasserversorgungsanlagen in einem
Filtrationsprozess aufbereitet. Zum Abbau der aggressiven Kohlensäure wird mit dem
Naturprodukt Juraperle (natürl. Calciumkarbonat), Kalk (Calcium und Magnesium)
zugegeben.
Trotz der Aufhärtung verbleibt man im Härtebereich 1 (weiches Wasser).
Die Probennahmen am 28.10.2021 durch das Labor SchwarzwaldWASSER aus Bühl
ergaben folgendes Ergebnis:

Gemäß des Wasch-und Reinigungsmittelgesetzes in der aktuell geltenden Fassung
ist das Wasser dem Härtebereich WEICH zuzuordnen:

Entnahmestelle Gesamthärte
mmol/l

Gesamthärte
°dH

Härtebereich

Schenkenzell / Rathaus 1,1 6,4 weich
Schenkenzell / Wiedmenstr. 39 1,1 6,3 weich
Kaltbrunn / Roßbergerhof 72 1,0 5,9 weich
Feuerwehr-Gebäude / Vortal 132 0,8 4,3 weich

Der Härtebereich 1 umfasst den Bereich von weniger als 1,5 mmol/l (< 8,4 °dH).

Die Überprüfung der Calciumcarbonat-Sättigung (Versuche nach Axt und Heyer)
sowie die Berechnungen nach DIN 38 404-4:1976-12, ergaben folgende
Sättigungsindices: (Chemische Parameter TVO Anlage 3, Teil I)

Sättigungs-pH Calcitlösekapazität
(mg/l)

Schenkenzell / Rathaus
Schenkenzell / Wiedmenstr. 39
Wittichen / Feuerwehrhaus Vortal
Kaltbrunn / Roßbergerhof 72

7,96
7,92
8,19
7,96

-0,8
1,8
0,5
-1,1

Nach Anlage 3 zu § 7 TrinkwV sollte das Wasser nicht korrosiv wirken. Die
berechnete Calcitlösekapazität darf am Ausgang des Wasserwerks 5 mg/l CaCO3
nicht überschreiten. Diese Anforderung gilt als erfüllt, wenn der pH-Wert am
Wasserwerksausgang zwischen 6,5 - 9,5 ist. Bei der Mischung von Wasser aus zwei
oder mehr Wassernetzen darf die Calcitlösekapazität im Verteilungsnetz den Wert
von 10 mg/l nicht überschreiten. Somit weisen die Wässer zwar ein ganz leicht
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angreifendes Verhalten gegenüber metallenen und zementgebundenen Werkstoffen
auf, der Grenzwert liegt bei 5,0 mg/l, die Anforderungen nach § 7 TrinkwV werden
jedoch eingehalten.

In hygienisch-chemischer Hinsicht sind die Wasserproben im Rahmen der
durchgeführten Untersuchung einwandfrei, da der hierfür unter anderem
relevante Parameter Nitrit bei <0,02 liegt, bei einem zulässigen Grenzwert bis 0,5 mg/l.

Die Nitratgehalte liegen mit <6,0 mg/l bzw. 6,5 mg/l bzw. 3,8 mg/l bzw. <2,0 mg/l
unter dem Grenzwert von 50 mg/l (Trinkwasser-Verordnung vom 21.05.2001).

Hinsichtlich der Eignung metallischer Werkstoffe bezogen auf die Beeinflussung der
Trinkwasserqualität, die gemäß §21 der TrinkwV in der aktuell geltenden Fassung
(Informationspflichten der Wasserversorger gegenüber den Verbrauchern) bekannt
gegeben werden muss, gilt für Hausinstallationsleitungen nach DIN 50930-6 die
folgende Tabelle:

Werkstoff pH-Wert Basekapazität
bis pH 8,2
(mmol/L)

Säurekapazität
bis pH 4,3
(mmol/L)

Calcium
(mmol/L)

Sauerstoff
(mg/L)

TOC
(MG/L)

Unlegierter,
niedrig legierter
Stahl

> 7 > 2 > 0,5 oder
> 20 mg/L

> 3

Feuerverzinkter
Stahl

< 0, 5 > 1

Nichtrostender
Stahl

6,5 - 9,5

Kupfer
7,0 - 7,4 > 1,5
> 7,4

verzinntes
Kupfer

6,5 - 9,5

Bei Verwendung von metallischen Werkstoffen für die Hausinstallationsrohre
hinsichtlich der Veränderung der Trinkwasserbeschaffenheit gilt für die
Wasserproben „Wittichen / Kaltbrunn und Schenkenzell“ folgendes:

- feuerverzinkter Stahl, nichtrostender Stahl, Kupfer und verzinntes Kupfer sind
geeignet
- unlegierter, niedriglegierter Stahl ist nicht geeignet.
Korrosionsvorgänge, die zu Schäden am Bauteil führen, sind nicht Gegenstand
dieser Norm.
Die vorliegende Tabelle nach DIN 50930-6 gilt, wenn keine besondere Prüfung vor
Ort stattgefunden hat. In besonderen Ausnahmefällen können gesonderte örtliche
Prüfungen erforderlich sein. Hinsichtlich der Dimensionierung, der Betriebsweise und
der Qualitätsausführung des Materials und der Arbeiten sind in der Hausinstallation
zusätzlich die allgemein anerkannten Regeln der Technik zu beachten, da
Korrosionsvorgänge auch bei allgemeiner Eignung der Materialien nie völlig
ausgeschlossen werden können.
Wenn in bestehenden Installationssystemen als Folge ungünstiger Wasser-
Beschaffenheit und Betriebsbedingungen oder unsachgemäßer Werkstoffauswahl
die gesetzlichen Anforderungen an die Trinkwasserbeschaffenheit nicht einzuhalten
sind, kann durch Schutzmaßnahmen einer Veränderung der
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Trinkwasserbeschaffenheit entgegengewirkt werden. Der Nachweis der Wirksamkeit
erfolgt nach DIN 50934-1 und DIN 50934-2.
Auch alle übrigen im Rahmen der Anlage 1, 2 und 3 der Trinkwasser-Verordnung
durchgeführten Untersuchungen ergaben keine Auffälligkeiten.
So waren in allen vier Wässern Pflanzenschutzmittel bzw. deren
Abbauprodukte nicht nachweisbar.

Zur Information sind nachstehend noch einzelne Untersuchungsergebnisse
aufgeführt.

Schenkenzell
gemessen

mg/l

Wittichen/Vortal
gemessen

mg/l

Kaltbrunn
gemessen

mg/l
zugelassen

mg/l

pH-Wert 7,96 8,19 7,96 6,5 - 9,5
Arsen < 0,001 < 0,001 < 0,001 0,01
Blei < 0,001 < 0,001 < 0,001 0,01
Cadmium < 0,0003 < 0,0003 < 0,0003 0,003
Chrom < 0,0005 < 0,0005 < 0,0005 0,05
Cyanid < 0,005 < 0,005 < 0,005 0,05
Fluorid <0,1 0,1 < 0,1 1,5
Nickel < 0,002 < 0,002 < 0,002 0,02
Nitrat 6,0 3,8 <2,0 50,0
Nitrit < 0,02 < 0,02 < 0,02 0,5
Quecksilber < 0,0001 < 0,0001 < 0,0001 0,001

Weitere Werte können bei Bedarf beim Bürgermeisteramt, Zimmer 12 oder
telefonisch unter Tel. 939714 erfragt werden.

Zusammenfassend wird aufgrund der vorliegenden Prüfergebnisse festgestellt,
dass die untersuchten Wasserproben der Gemeinde Schenkenzell, die an
Trinkwasser gestellten Anforderungen in vollem Umfang erfüllen.
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Mobile Geschwindigkeitsüberwachung  
durch den Landkreis 

  
Geschwindigkeitskontrolle am: 
29.09.2021, 09.39 Uhr – 11.39 Uhr 
Ort: 77773 Schenkenzell 
Messstelle:  B 294, Landstr. 10 

Fahrtrichtung Schiltach Alpirsbach 
06 - 10 km/h 10 3  
11 - 15 km/h 15 4  
16 - 20 km/h 1 1  
über 20 km/h 0 0  
Gesamt:  Beanstandungen 34   
gemessene Fahrzeuge 661  
Quote: in %:  5,14 %  
V-max:  56 km/h  
zul. Höchstgeschwindigkeit: 40 km/h  
 

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefall 
Am 04. November 2021 ist in Wolfach im Alter von  
90 Jahren verstorben: 
Genofeva Franziska Schmieder geb. Borho, letzter Wohn-
sitz in der Gemeinde: Vortal 99 

Eheschließung 
Am 05. November 2021 haben in Schenkenzell die Ehe 
geschlossen: 
Mohammad Ismail und Janina Luisa Marie Lehmann, 
Langenbachweg 3, Schenkenzell 

Vereinsmitteilungen

Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Treffen fällt aus 
Das für den 12.11.21 geplante Treffen von Frohsinn und 
Surprise fällt aus! 

Handball-Senioren 
Schenkenzell

Handball-Senioren 
Schenkenzell  
  
In diesem Monat treffen wir uns: 
Wann : Am Don. 18. 11. 2021 um 15:00 Uhr 
Wo : Wie immer am Bahnhof 
Was :  Unser Ziel ist das Gedächtnishaus - Fohrenbühl-

Turm 
Vor Ort besprechen wir, je nach Wetterlage, wer wie weit 
fährt oder zu Fuß geht.  
Nicht vergessen: Jeder bringt seinen Impfnachweis und 
Mundschutz mit! 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

 

Aktive Mannschaft 
  
Rückblick 
SC Kaltbrunn I – SV Huzenbach I  3 : 1 
Vergangenen Sonntag hatte man es im Spitzenspiel mit 
dem bis dahin ungeschlagenen Tabellenführer aus Huzen-
bach zu tun. Der KSC konnte die Partie klar dominieren 
und behielt völlig verdient die Punkte im Kaltbrunner Tal. 
Das Spiel begann jedoch fahrig und viele Aktionen spielten 
sich im Mittelfeld ab. Der KSC schaffte es jedoch sehr 
stabil zu stehen und ließ den Ligaprimus nur selten gefähr-
lich werden. Gleich zu Beginn belohnten sich unsere Blau-
Weißen und Michael Schoch konnte einen Freistoß verwan-
deln. Rund 20 Minuten später war es erneut Michael 
Schoch, der im Strafraum nur durch ein Foul zu bremsen 
war. Den fälligen Strafstoß konnte Routinier Thomas 
Nonnenmacher in gewohnter Manier zur 2:0-Führung 
verwandeln. Dies bedeutete gleichzeitig auch den Pausen-
stand. Nach Wiederbeginn kamen die Gäste etwas besser 
ins Spiel und drückten auf den Anschlusstreffer. Doch 
immer wieder konnte entweder der stark stehende 
Abwehrverbund oder der glänzend aufgelegte Keeper Sven 
Schrempp die Chancen vereiteln. Nach rund einer gespie-
lten Stunde hatte man die Druckphase überstanden und 
der KSC wurde wieder stärker und kreierte wieder 
Torchancen in Hülle und Fülle. Dies wurde auch mit einem 
weiteren Treffer quittiert. Der überragende Spielmacher 
Michael Schoch setzte den gegnerischen Abwehrspieler 
stark unter Druck und fälschte einen Klärungsversuch zur 
3:0-Führung ab. Das Spiel war ab diesem Zeitpunkt 
entschieden. Die Gäste schafften nur noch den Anschluss-
treffer und es brannte nichts mehr weiter an. 
Erneut eine sehr überzeugende Vorstellung unserer Ersten 
Mannschaft, die es aktuell blendend versteht die vielen 
Ausfälle Woche für Woche zu kompensieren. Völlig 
verdienter Heimsieg gegen die starke Huzenbacher Mann-
schaft! 
Tore: Michael Schoch (2), Thomas Nonnenmacher 
  
SC Kaltbrunn II – SV Huzenbach II  2 : 2 
Etwas überraschend, aber durchaus verdient konnte die 
Zweite Mannschaft einen Punkt erkämpfen gegen den 
aktuellen Tabellenzweiten aus Huzenbach. 
Man konnte bereits nach rund 5 Minuten die 1:0 – Führung 
erzielen. Volker Grieshaber stand nach einer Hereingabe 
goldrichtig und netzte zur Führung ein. Kämpferisch und 
auch spielerisch war man die komplette erste Halbzeit auf 
Augenhöhe und so ging es mit der Führung in die Kabine. 
Nach der Pause kam der SV Huzenbach viel besser in die 
Partie. Die Gäste ließen immer wieder ihre Klasse 
aufblitzen und ihnen gelang unmittelbar nach Wiederbe-
ginn der 1:1 – Ausgleichstreffer. Weil sie jetzt immer wieter 
aufs Gaspedal drückten, boten sich dem KSC auch immer 
wieder gut herausgespielte Konterchancen, die jedoch alle 
ungenutzt blieben. So waren es die Gäste, die die Führung 
erzielen konnten. Der KSC blieb jedoch dran und wurde 
für seine Mühen belohnt. Daniel „LJ“ Hauer stand aus 
dem Gewühle heraus genau richtig und wuchtete den Ball 
quasi mit dem Schlusspfiff in die Maschen. Verdientes 
Unentschieden und es bleibt zu hoffen, dass die Zweite so 
langsam in ruhigere Gefilde der Tabelle aufrücken kann 
Tore: Volker Grieshaber, Daniel „LJ“ Hauer 
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KSC Inside 
  
Heute werfen wir mal einen Blick auf unsere Jugend... im 
speziellen auf unsere bislang sehr erfolgreiche D-Jugend. 
  
Noch einige Zeit vor der Spiel-Runde 21/22 war nicht, ob 
wir in diesem Bereich überhaupt eine Mannschaft stellen 
können. Vom Spielermaterial sehr knapp bemessen wagte 
man den Schritt dann aber doch, was sich aktuell auszahlt. 
In der Kleinfeldklasse des Bezirks Offenburg steht man 
noch ungeschlagen und vollkommen verdient an der Tabel-
lenspitze, was nicht zuletzt der hervorragenden Trainertä-
tigkeit des Duos Elmar Mäntele und Daniele Mariani 
geschuldet ist. 
Mit drei Spielern aus dem älteren E-Jugend-Jahrgang 
verstärkt war mit solch einem positiven Saisonverlauf erst 
einmal nicht zu rechnen. Schnell kristallisierte man sich 
aber als Spitzenteam heraus und gewann ein Spiel nach 
dem anderen. 
  
Die beteiligten Spieler und Spielerinnen sind Sarah 
Armbruster, Phil Behrend, Torhüter Hendrik Harter, Jamie 
Lehmann, Jano Mäntele, Mathis Mäntele, Mika Mariani 
und Mattis Weißer. 
  

 
  
Man darf sich hier berechtigte Hoffnungen auf einen 
Meistertitel machen, jedoch muss im abschließenden 
Vorrundenspiel gegen Fischerbach noch mal alles in die 
Waagschale geworfen werden, um die so gut wie sichere 
Herbstmeisterschaft noch mit einem 5-Punkte-Vorsprung 
zu veredeln. Auch in der Rückrunde wird es wichtig sein, 
den Spaß am Fußball, den man den Jungs und Mädels 
förmlich ansieht, in Punkte umzumünzen. 
  

Die D-Junioren würden sich am morgigen Freitag um 
18:00 Uhr im Heimspiel gegen Fischerbach über zahlreiche 
Unterstützung freuen und können jede Anfeuerung gut 
gebrauchen. 
  
D-Jugend / Kleinfeld 
Freitag 12.11.21 / 18:00 Uhr  
 
SC Kaltbrunn – FC Fischerbach II in Kaltbrunn 
  
Alles in allem bleibt zu sagen ..... Macht weiter so.... der 
ganze Verein ist aktuell sehr stolz auf euch!!! 
  

Vorschau 
Sonntag, 14.11.2021/12:30 Uhr 
Phönix Pfalzgrafenweiler II - SC Kaltbrunn II 
Nachdem man am vergangenen Sonntag ein erfolgreiches 
Heimspiel mit dem Punktgewinn gegen Huzenbach 
bestreiten konnte, will man nun auch Punkte aus Pfalz-
grafenweiler entführen. 
  
Sonntag, 14.11.2021 / 14:30 Uhr 
Phönix Pfalzgrafenweiler I - SC Kaltbrunn I 
Mit breiter Brust geht unsere Erste Mannschaft ins Duell 
mit dem Phönix Pfalzgrafenweiler. Die Heimmannschaft 
steht mit 2 Punkten weniger als der KSC nur knapp hinter 
der Schoch-Elf und wird versuchen den guten Lauf des 
KSC zu unterbrechen. Jedoch sind die Kaltbrunner aktuell 
in Topform und haben im Duell mit dem Tabellenführer 
bewiesen, dass sie mit jeder Mannschaft der Liga konkur-
rieren kann. 
Kommt nach Pfalzgrafenweiler und unterstützt unsere 
beiden Mannschaften. 
  

Jugendmannschaften 
  
Rückblick 
A-Jugend / Bezirksliga 
SG Fischerbach - SG Schiltach  3 : 2 
Tore:  Shane Eisensteck (2) 
B-Jugend / Kreisliga 
SG Schiltach – SG Südliche Ortenau 8 : 0 
  
C-Jugend / Bezirksliga 
SG Haslach - SG Kaltbrunn  3 : 0 
  
E-Jugend / Kleinfeld 
SC Kaltbrunn – Spvgg Schiltach  8 : 1 
  
  
Vorschau Jugend 
  
A-Jugend / Bezirksliga 
Samstag 13.11.21 / 17:00 Uhr  
SG Renchtal - SG Schiltach  in Lautenbach 
  
B-Jugend / Kreisliga 
Sonntag 14.11.21 / 11:00 Uhr  
SG Ettenheim - SG Schiltach  in Ettenheim 
  
C-Jugend / Bezirksliga 
Samstag 13.11.21 / 16:30 Uhr  
SV Diersburg - SG Kaltbrunn  in Diersburg 
D-Jugend / Kleinfeld 
Freitag 12.11.21 / 18:00 Uhr  
SC Kaltbrunn – FC Fischerbach II  in Kaltbrunn 
  
.... Siehe auch KSC Inside .... 
  
  
Traninigszeiten 
E-Jugend Montag und Donnerstag 17:30 – 18:45 Uhr 
D-Jugend  Training Montag 17:30 – 18:45 Uhr und Mitt-

woch 17:00 – 18:30 Uhr 
C-Jugend  Training Dienstag und Donnerstag 17:15 – 

18:45 Uhr in Schiltach 
B-Jugend  Training Montag 19:00 Uhr in Kaltbrunn und 

Donnerstag 19:00 Uhr in Schiltach 
A-Jugend  Training Montag 19:00 Uhr in Schiltach / 

Mittwoch 19:00 Uhr in Kaltbrunn 
  
Bei Fragen zu Terminen oder Sonstigem wendet euch bitte 
an den zuständigen Trainer oder an die Jugendleitung 
  AH   Training Dienstag 18:30 Uhr Mehrzweckhalle 

Schenkenzell 
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Förderverein ASS e.V.

Alter Sportplatz Schenkenzell e.V.

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,

die Vorstandschaft freut sich, zur ersten Generalversammlung des Fördervereins ASS e. V.
einladen zu dürfen.
Für die Vereinsjahre 2019+2020 findet die Versammlung am 14. November 2021 um 10:30
Uhr im „Schulhaus 1911“ in Schenkenzell statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht Kassierer
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Neuwahlen
7. Ausblick
8. Wünsche und Anträge
(können bis 14 Tage vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden)

Über eine rege Beteiligung der Vereinsmitglieder würden wir uns freuen.
Es gilt die zum Versammlungszeitpunkt gültige Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg (derzeit "3G").

Freundliche Grüße

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Schloßhof 95 · 77773 Schenkenzell · Tel.: 07836/95530-0
E-Mail: verkauf@harter-elektrotechnik.de

Panasonic 32 FSW 404
• 80 cm Bildschirmdiagonale • USB Recording
• HDR herausragende Bildqualität • Game/Sportmodus

Bar-Abholpreis 379,00 €

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir wünschen ein
schönes Wochenende!

Ende des
redaktionellen Teils
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ALTBAUSANIERUNG

Marderprobleme?
Höpf Hygiene & Vorratsschutz

vertreibt den Marder aus Ihrem Dach.

Mehr dazu unter:
http://www.hoepf-hygiene.de/index.php/

schaedlinge/marder

Telefon 07 81 / 6 30 04 79

Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten
Tel. 07832-4358

info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

Josef-Maier-Straße 1
77790 Steinach/Kinzigtal

Tel. 0 78 32 / 97 40 8-0
www.gz-alu.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 12 Uhr + 13 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung (Außenausstellung ist immer offen!)Qualität direkt vom Hersteller!
Öff nungszeiten: 
und nach Vereinbarung (Außenausstellung ist immer off en!)

Besuchen

Sie unsere tolle

Innen- & Außen-

ausstellung!

Geländer | Zäune | Tore | Sichtschutz | Bodendielen aus Aluminium

BÜHLER
CONTAINERDIENST e.K.

SCHILTACH Bunter
Frische
Kick ...

Malerarbeiten
Raumausstattung

Verkauf
und Ausstellung

bernhard groß
malermeister

staatlich geprüfter gestalter

wolftalstrasse 8 · 77709 oberwolfach · 07834 - 533
hauptstraße 26 · 77756 hausach · 0 78 31 - 9 69 64 16

info@malerbetriebgross.de · www.malerbetriebgross.de
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ALTBAUSANIERUNG

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

Alexander Berg
Obere Steine 7
77799 Ortenberg

MALERBETRIEB
Alexander Berg
Obere Steine 7
77799 Ortenberg

Tel.: 0781 / 33 8 00
www.malerberg.de

Wandtechnik in Betonoptik

Tel. 015126767395 · info@ls-holzmanufaktur.de

www.ls-holzmanufaktur.de

Massivholzwerkstatt
Rundholzeinkauf (Laub- und Edelhölzer)
Massiv- & Schnittholzhandel
Mobilsägewerk mit Lohnschnitt
Montage & Dienstleistung
 Forst & Brennholz

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0 78 05 /13 96

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

aus Holz und Aluminium
direkt vom Hersteller

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell
℡ 07821-9213895  9213897
www.klappladen-online.de
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ALTBAUSANIERUNG

Für ALLE!

Für Handwerker.
Für Heimwerker.

Sp
ar

kD
es

ign
.de

Unser Service- Ihr Plus
Experten-Beratung. Großes Warenlager.
Eigener Außendienst. Großer Fuhrpark.

Untere Zinne 2-3
Tel. 07834 /86456-0

Robert-Bosch-Straße 18
Tel. 0741/34861-0

WOLFACH ZIMMERN o.R. RÖTENBERG
Zubermoosstraße 87
Tel. 07444/9534-0

www.seeger-baustoffe.de

Unsere Baustoff-Profis stehen für Sie parat

Täleweg 6 | 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444/ 956 82 0
Mobil: 0160/ 941 826 87
info@haustechnik-kaltenbach.de

Dr. med. Lars Kaesemann
Facharzt für Allgemeinmedizin, Facharzt für Arbeitsmedizin,

Naturheilverfahren, Chirotherapie
Hauptstraße 60, 77761 Schiltach

Die Praxis ist vom 22.11.2021 bis
einschl. 03.12.2021 geschlossen.

Vertretung:
Dr. med. H. Horn, Schiltach

Alle anwesenden Wolfacher Kassenärzte.

Ärzte Immobilien

Bankgeprüfter Kunde
sucht im Raum Freudenstadt + 25 km
ein Einfamilien- / Zweifamilienhaus

zum Kauf
über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 07831 965398

WIR SUCHEN

für unsere Führungskräfte im oberen Management
vollmöblierte 1-2 Zimmer Appartements

im Raum Schiltach/Schenkenzell zur Miete.

Bitte melden Sie sich gerne telefonisch unter 07836 51-3869
oder per Mail an lena.benz@hansgrohe.com. Vielen Dank!
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BETRIEBSSCHLOSSER
INSTANDHALTER (m/w)
in Vollzeit gesucht!!
Sie arbeiten gerne selbstständig und
suchen einen langfristige Perspektive?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

R /
Suchen Aushilfen
zur Pflege und
Reinigung unserer LKW
freitags/samstags
auf geringfügiger Basis.

Azubi zum 01.09.2022 gesucht…
Wir sind eine mittelständische Vertriebsgesellschaft für Sand-, Kies- und Splittwerke im
süddeutschen Raum. Unsere Produkte versenden wir per LKW, Binnenschiff und Bahn.

In Kooperation mit der Firma UHL Kies- und Baustoff GmbH, vergeben wir für den
Ausbildungsbeginn 01.09.2022 für einen Ausbildungsplatz
zum/zur

Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Das solltest Du mitbringen:
• Eine abgeschlossene Schulausbildung (mittlere Reife, Abitur, BK I, BK II oder einen
vergleichbaren Abschluss)

• Deine Stärken liegen darin, Aufgaben selbständig, sorgfältig, strukturiert, zuverlässig und
analytisch zu erledigen

• Kompetenzen wie Team- und Kommunikationsfähigkeit, Freundlichkeit, Einsatz- und
Lernbereitschaft sind für Dich selbstverständlich

• Begeisterung zu EDV und Digitalisierung

Das bieten wir Dir:
• Eine spannende, herausfordernde und abwechslungsreiche Ausbildung
• Einen Durchlauf der Abteilungen innerhalb der Kooperation
• Angenehme Arbeitsatmosphäre
• Eine attraktive Ausbildungsvergütung inkl. Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Interesse? Schicke uns doch einfach deine Bewerbung an:

Oberrhein-Handels-Union GmbH & Co. KG
Personalabteilung, z. Hd. Tobias Pingel
Josef-Herrmann-Str. 1 · 76473 Iffezheim
Tel.: +49 7229 60034
karriere@ohu-iffezheim.de.
oder benutze unser Online-Bewerbungsformular.
www.ohu-iffezheim.de

r unsere Niederlassung in Hausach

Stellenmarkt

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an

FUNK TAXI HEIZMANN · Inh. Herlinde Heizmann
77709 Oberwolfach · Sportplatzstr. 9 · Tel. 07834-333

E-Mail: s.woehrle@taxi-heizmann.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Taxifahrer (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

und 450 €-Basis
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Martinsgans -
Was für ein Fest

v. Do.11.11. – So.14.11.
servieren wir Gerichte
v. Gans & Reh

3 Könige · Wolftalstrasse 28
77709 Oberwolfach · Tel. 07834/83800

info@3koenige.de

HOTEL - RESTAURANT

solange der Vorrat reicht!

Gastronomie
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Wellbalance GmbH ist ein weltweit agierendes Unternehmen
im Bereich Medizintechnik. Wir suchen ab sofort einen
engagierten Mitarbeiter*in zur Verstärkung des Vertriebs
medizinischer Geräte für unseren Standort
Schwarzwaldstr. 8, 77716 Haslach:

Vertrieb kfm. Mitarbeiter*in (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
– Kundenbetreuung
– komplette Auftragsabwicklung
– Seminarorganisation

Ihr Profil:
– abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
– gute Kenntnisse eines Abrechnungsprogrammes

idealerweise Lexware financial office pro
– sehr gute MS-Office Kenntnisse
– Verantwortungsbewusstsein, kundenorientiertes Denken,

Gewissenhaftigkeit und ein hohes Maß an Eigeninitiative
– Erfahrung im Vertrieb bzw. in der Kundenbetreuung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre
vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Wellbalance GmbH, Klosterstr. 10, 77716 Haslach
oder direkt per Mail an medizintechnik@online.de

Firmeninfo unterwww.wellbalance.eu

Schneller bewerben über WhatsApp:
01 72/7412118
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Du bist mindestens 13 Jahre alt und willst Dir

Deine Wünsche selbst erfüllen?
Wir suchen dich als Zusteller/-in für die Verteilung unserer
Nachrichtenblätter in Schiltach.

Du hast Interesse?
Dann komm' in unser Team!

www.zusteller-ortenau.de

„Die geheime Zutat
ist die Liebe.“

Café Müller Bäckerei, Conditorei · Stephan Müller
Talstraße 31 · 77770 Durbach · Tel. 0781 42708 · www.suessevielfalt.de

Aktuell suchen wir

Bäcker (m/w/d)

Konditor (m/w/d)

Verkäuferin (m/w/d)

Wir legen Wert auf Zuverlässigkeit und Liebe zu feinen Genüssen.
Wir bieten einen zukunftssicheren Arbeitsplatz in einem

mittelständischen Unternehmen und freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die besten Cafes und
Röstereien in

Deutschland 2022

Die besten Bäcker in
Deutschland 2021

Stellenmarkt

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

Busfahrer m/w/d

in Voll- oder Teilzeit und auf 450-€-Basis

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an
Kurt Heizmann · Sportplatzstr. 9 · 77709 Oberwolfach

Tel. 0 78 34/95 55
www.heizmann-reisen.de · info@heizmann-reisen.de
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

11.11. bis 17.11.2021 · www.kinohaslach.de

Kinocenter Haslach i .K.

“Die Rettung der uns bekannten Welt”
Do-Mo/Mi 19:30, So 15:45/19:15
“James Bond 007 – Keine Zeit zu sterben”
Do/Sa/Mo/Mi 19:45, So 19:00
“Eternals” Do-Mo/Mi 19:15, So 15:30/19:15
“NARREN” Fr 19:30 mit anschließendem
Filmgespräch mit den Filmemachern Sa/Mo 17:45,
So 16:00
“Die Schule der magischen Tiere”
Sa 15:00, So 14:00

Die Mischung
macht‘s.

Ihr Macher für Betonarbeiten
www.vollmerbau-wolfach.de

Langenbach 3  77709 Wolfach
Telefon 0 78 34 / 86 72 81

Auch auf Facebook und Instagram vertreten

www.grossmann-zelte.de | Fon 0 78 53 / 99 66 71

Festzelte / Lagerzelte / Mietheizungen / Mobiliar

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
19.11. Hochzeitspläne Anzeigenschluss 16.11.

26.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 23.11.

26.11. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 23.11.

03.12. Sicherheit rund ums Haus: Einbruch-. Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss 30.11.

03.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 30.11.

10.12. Geschenkideen zumWeihnachtsfest Anzeigenschluss 07.12.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

WWFDeutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon: 030 311 777-730
gaby.groeneveld@wwf.de
wwf.de/stiftung

DasWWF Stiftungszentrum
bietet Ihnen an, einfach und
ganz nach Ihren Wünschen eine
eigene Stiftung für den Natur-
und Umweltschutz zu gründen.

Unterstützen Sie das oberste
Ziel des WWF – die Bewahrung
der biologischen Vielfalt.

Kostenlose Informationen
und Beratung bietet Ihnen:

FÜR EINE LEBENDIGE ERDE
IHRE STIFTUNG

Kostengünstige Kleinanzeigen für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Freuen Sie sich auf zahlreiche
verschiedene Dekorationsartikel für

IhrWeihnachtsfeeling.
Übrigens: die erstenWeihnachtssterne sind schon da!

Seedorfer Straße 66, 78655 Dunningen
Tel: (07403) 92914-0
www.blumen-laengle.de
Mo–Sa: 9:00-19:00 Uhr

Weihnachten ist keine Jahreszeit, es ist einGefühl

Unser Angebot im November

Sauerkirschlikör undKirschwasser
unter www.brennereiambach.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller?

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Al L d ß 40 77749 H hb

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

?
Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d)
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0
www.isotec.de/hug
t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

Das Leben und Sterben, um weiter zu leben.
Jeder stirbt für sich allein. Dargelegt durch die

Gottesprophetie der heutigen Zeit.
Buch und und kostenlose Leseproben unter:

www.gabriele-verlag.com. Tel: 09391/504135.

Blechnerei . Sanitär
300 m2 große Fachausstellung

Telefon 0 78 03 / 96 69-0
Berhauptener Str. 21 · 77723 Gengenbach
Hinter der Aral-Tankstelle.

AKTIONSHAUSTÜR
Aluminium Tür RC-2

SCHAUSONNTAG
jeden 1. Sonntag im Monat von 14 – 16 Uhr

KfW-Förderung möglich

20%

TOTALRÄUMUNGSVERKAUF

Alle Artikel sind            reduziert!
Am Burghügel 3  -  77709 Oberwolfach  -  www.a2-unikat.de


